
Pfarrer Koschat seit 
35 Jahren in Jagerberg

Seite 5 

Generationenpark beim 
Naturschwimmbad

ab Seite 6 

Neues von der Jagerberger 
Wirtschaft
Seite 8-11

Geburten, Eheschließungen,
Todesfälle, Ehrungen

ab Seite 38



2

Jagerberger Gemeindenachrichten
Juli 2018

Neue Computer-Software im GemeindeamtNeue Computer-Software im Gemeindeamt
Im März dieses Jahres wurde die Gemeindever-
waltung auf eine neue Computer-Software
(„SAP“) umgestellt. Vertragsfirma ist nach wie vor
die auf Gemeinden spezialisierte Firma Comm
Unity mit Sitz in Lannach.
In diesem Zusammenhang ersuchen wir alle Ge-
meindebewohner um Verständnis und Entschul-
digung, wenn es im Zuge dieser Umstellung zu
irgendwelchen Unregelmäßigkeiten, beispiels-
weise bei den Abgabenvorschreibungen, gekom-
men ist oder kommt.

..so sehen künftig teilweise die
Briefe der Marktgemeinde 
Jagerberg aus.

Amtssignatur der Marktgemeinde Jagerberg -Amtssignatur der Marktgemeinde Jagerberg -
EDV-UmstellungEDV-Umstellung
Im Sinne einer elektronischen Ver-
fahrensabwicklung kann die Ge-
meinde Jagerberg auf ihren Formu-
laren eine Amtssignatur anbringen.
Dadurch wird gewährleistet, dass
es sich um ein amtliches, elektroni-
sches Dokument einer Behörde
handelt. Durch die Amtssignatur
können die Herkunft und die Echt-
heit eines Dokuments überprüft
werden. Ein auf Papier ausgedruk-
ktes mit einer Amtssignatur verse-
henes elektronisches Dokument ei-
ner Behörde hat gemäß § 20
E-GovG die Beweiskraft einer öf-
fentlichen Urkunde.

Durch die erfolgte EDV-Umstellung
im Gemeindeamt Jagerberg wer-
den künftig Dokumente der Ge-
meinde amtssigniert werden.

Die letzten Kundmachungen zu
Bauverhandlungen wurden bei-
spielsweise bereits auf diese Weise
unterschrieben.

Verifizierung bzw. sonstige Aus-
künfte zu amtssignierten Dokumen-
ten der Marktgemeinde Jagerberg:
Adresse: 8091 Jagerberg, Jager-
berg 1
Telefon: 03184/8231
Fax: 03184/8231-4
E-Mail: gde@jagerberg.info
DVR-Nummer: 0406571
UID-Nummer: ATU59448128
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Werte Jagerberginnen und Werte Jagerberginnen und 
Jagerberger! Liebe Jugend!Jagerberger! Liebe Jugend!

Im Jahre 1918 wurde die
1. Republik Österreich
ausgerufen und auch
das Wahlrecht der Frau-
en beschlossen. Ein Ge-
denkjahr für uns Öster-
reicher. Heuer – nach
100 Jahren – am 01. Ju-
li, dürfen wir uns erneut
freuen. An diesem Tag
hat Österreich den EU-
Ratsvorsitz in Brüssel
und somit auch eine gro-
ße Verantwortung für Eu-
ropa übernommen. An
dieser Stelle wünschen
wir unseren Verantwor-
tungsträgern alles Gute

und hoffen, dass wir diese Chance als „Brückenbauer“ unter
dem Motto „Ein Europa, das schützt“ nützen werden.

Wir alle profitieren von der hoffentlich guten und zukunftswei-
senden Arbeit in Europa und unserem Land. Das sind die Rah-
menbedingungen für unser Schaffen hier in Jagerberg. Und was
sich in den letzten 6 Monaten bei uns so getan hat bzw. was in
nächster Zeit noch an Projekten zur Umsetzung gelangt, erfah-
ren Sie in diesen Gemeindenachrichten.

Ein langersehnter Wunsch aller Familien geht nun endlich in Er-
füllung – die Schaffung eines öffentlichen Spielplatzes. Im Juli
beginnen die Arbeiten beim Generationenpark im Anschluss un-
seres schönen Naturschwimmbades. Die Firma Swietelsky hat
den Zuschlag erhalten und wird die Arbeiten noch vor dem Not-
burga-Kirtag fertigstellen. Ich freue mich schon riesig darauf,
diesen Park, der alle Generationen für Aktivitäten und Erholung
einlädt, seiner Bestimmung übergeben zu dürfen.

Heuer wurde der Maibaum von der Ortschaft Grasdorf aufge-
stellt, wo zuvor die „Paul-Linde“ gestanden hatte. Ich finde, dass
dieser Platz perfekt passt, da angrenzend ja unser neuer Markt-
platz entsteht. Ich sage ein herzliches DANKE an Familie Paul,
die uns den Grund unentgeltlich zur Verfügung gestellt hat.
Die Arbeiten beim neuen Marktplatz haben begonnen. Diese
müssen bis Mitte August abgeschlossen sein, da wir bereits den
Termin für die Segnung des Platzes - Sonntag, 19. August 2018
- im Beisein unseres Landeshauptmannes, Herrn Hermann
Schützenhöfer, fixiert haben.
In diesem Zusammenhang findet unser 1. Jagerberger Le-
benskulturfest statt. Bei diesem Fest bzw. bei den darauffol-
genden Festen in den nächsten Jahren wollen wir all das prä-
sentieren, was Jagerberg zu bieten hat. Ich lade Sie schon jetzt
herzlichst zu diesem großen, gemeinsamen Fest ein. Nähere
Informationen dazu finden Sie in dieser Ausgabe.

Viele stellen sich die Frage, wann endlich mit dem Neubau des
Kindergartens begonnen wird. Nachdem das Provisorium des
Kindergartens in der Volksschule installiert wurde, wurden Über-

legungen in Bezug auf einen „Bildungscampus“ angestellt. Da-
für war es notwendig, dass verschiedenste Varianten ausgear-
beitet werden. Hinterlegt mit gut fundamentierten Kostenschät-
zungen habe ich beim Büro des Landeshauptmannes
vorgesprochen und unsere Situation dargestellt. Vom Land wur-
de daraufhin ein neuerlicher, unabhängiger Architekt beauftragt,
der nochmals die möglichen Varianten untersucht. Wie immer
hängt es von der Finanzierung ab. Fakt ist, dass wir einen neu-
en Kindergarten brauchen und die Volksschule dringend saniert
werden muss.
Ich will für Jagerberg nicht irgendeine Notlösung, sondern die
beste Lösung. Unsere Kinder sollen die gleichen Bildungsmög-
lichkeiten vorfinden, wie wir sie auch in anderen Gemeinden und
Städten haben. 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, liebe Kin-
der und Jugendliche! Ich werde mich dafür einsetzen, dass Ihr
in Zukunft all das in Jagerberg vorfindet, was Ihr für ein glückli-
ches, zufriedenes und gesundes Leben braucht.

Ich wünsche allen Jagerbergerinnen und Jagerbergern einen
schönen Sommer, einen erholsamen Urlaub und den Kindern
tolle Ferien.

Ihr Bürgermeister
Viktor Wurzinger

Amtsstunden

Gemeindeamt: Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und Freitag von 13.00 bis 17.00 Uhr
Telefon-Nr.: 03184 / 8231
Fax-Nr.: 03184 / 8231 - 4
E-Mail: gde@jagerberg.info
Homepage: www.jagerberg.info

Bürgermeister: Montag bis Freitag von 08.00 bis 10.00 Uhr 
Freitag-Nachmittag von 14.00 bis 16.00 Uhr
und nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung (Tel: 8231-13 od. 0664 / 57 43 454)

Telefon-Nr. unserer Gemeindearbeiter:
Monschein Alfred: 0664 / 39 85 695
Wurzinger Walter: 0664 / 21 00 195
Boden Markus: 0664 / 13 67 116
Dunkel Renate: 0664 / 15 13 139

Telefon Kindergarten: 0664 / 733 40 131
Telefon Volksschule: 03184 / 8385
Altstoffsammelzentrum – Öffnungszeiten:
an jedem Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr ausgenommen
Feiertags

Hinweis:
Kundmachungen zu Bauverhandlungen werden auf unserer 
Homepage unter dem Menüpunkt „Neuigkeiten“ veröffentlicht.
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Bischof Wilhelm Krautwaschl Bischof Wilhelm Krautwaschl 
erstmals in Jagerbergerstmals in Jagerberg
Selten ist die Kirche von Jagerberg so voll wie Anfang Feber die-
ses Jahres, als Bischof Wilhelm Krautwaschl auf Einladung des
Katholischen Bildungswerkes erstmalig in die Notburgapfarre
kam und den Gottesdienst mit Gläubigen des Pfarrverbandes
(Jagerberg – Mettersdorf a.S. – St. Nikolai o.Dr.) in Konzele-
bration mit Pfarrer Mag. Koschat, Pfarrer Mag. Chudoba und 
Diakon Mag. Plangger feierte.
Nach der Heiligen Messe hielt Bischof Krautwaschl in der vol-
len Mehrzweckhalle einen Vortrag über Glauben, Kirche und Ge-

sellschaft. Dabei wies er besonders darauf hin, dass nicht alles
schlechter geworden ist – wie immer beklagt wird – sondern dass
jetzt vieles anders ist. Wir dürfen nicht alles negativ sehen, son-
dern müssen das Positive im anders gewordenen erkennen, an-
erkennen und schätzen. Dann können wir mit viel Mut und Zu-
versicht in die Zukunft schreiten.
Der Schülerchor der Musikvolksschule Jagerberg umrahmte die
Veranstaltung, Bürgermeister Wurzinger stellte sich mit dem Ja-
gerberg-Buch als Gastgeschenk ein. 

Herr Bischof mit den Ministranten

Bürgermeister Wurzinger überreicht ein „Jagerberger-Buch“

Begrüßung durch Lorena Niederl

Zuletzt blieb noch genügend Zeit für persönliche Gespräche mit
dem Bischof und untereinander.
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Pfarrer-JubiläumPfarrer-Jubiläum
40 Jahre Priester, 35 Jahre Pfarrer von Jagerberg – Grund
genug für Herrn Konsistorialrat Pfarrer Mag. Wolfgang Ko-
schat, dies gebührend zu feiern!
Nach dem feierlichen Empfang des Jubilars im Schulhof mit Blas-
musik zog die festliche Gemeinde in die Pfarrkirche ein, wo die
Feierlichkeiten fortgesetzt wurden. Verschiedene Chöre des
Pfarrverbandes Jagerberg, Mettersdorf a.S. und St. Nikolai o.Dr.
verschönerten die Heilige Messe, Herr em. Univ.-Prof. Dr. 

Philipp Harnoncourt hielt die Festpredigt.
Am Ende des Festgottesdienstes standen die zahlreichen Eh-
rungen der Marktgemeinden, Pfarren sowie der Vereine auf dem
Programm.
Bei herrlichem Frühsommerwetter gab es zuletzt im Kirchhof für
alle Gäste noch die Gelegenheit, bei einer Agape Herrn Pfarrer
Koschat Glückwünsche auszusprechen und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.

Feierlicher Einzug in die Pfarrkirche

Jubilar und Festprediger

Gemeinsam wird die Hl. Messe gefeiert

Die Kameraden der FF-Grasdorf mit KR Mag. W. Koschat Das Team des Pfarrgemeinderats sorgte für die Verpflegung
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Generationenpark beim NaturschwimmbadGenerationenpark beim Naturschwimmbad
Aufgrund der enormen Bedeutung zum Thema Gesundheit,
Sport und Natur für Jung bis Alt soll neben dem bestehenden
Naturschwimmbad ein Aktiv-Park für alle Generationen errich-
tet werden. In der geplanten Anlage kommen verschiedene na-
türliche Materialien zum Einsatz. Vielfältige Geräte, mit denen
der Kreislauf gestärkt und die Beweglichkeit sowie die Koordi-
nation verbessert werden könnten, werden installiert. Neben
dem Parcours zur Stärkung der körperlichen Gesundheit steht
das Verweilen in der Natur gleichermaßen im Vordergrund. Die

Kostenschätzungen für das Projekt belaufen sich auf €
153.000,-- netto.
Die Förderung vom Land beträgt € 120.000,--, die Bundesför-
derung beträgt € 30.000,--.
Der Auftrag für die Erdarbeiten wurde an die Firma Swietelsky
vergeben, die Spielgeräte wird die Firma Agropac liefern und
montieren. Eine Fertigstellung der Anlage ist im Herbst 2018 ge-
plant.

Generationenaktivität 

 

Generationentreffpunkt 

 

(Klein)kinder 

 

Jugend & Sport 

 

Rasten & Zuschauen 

koala Landschaftsarchitektur       01/2018  Generationenpark Jagerberg 

Konzept Freiraumnutzung 
Generationentreffpunkte 

koala Landschaftsarchitektur       01/2018  Generationenpark Jagerberg 

Baumstammhocker & Findlinge 

16 

17 

16 

17 

23 

23 

Hängematte (16) und Vogelnestschaukel (17) 
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Totalerneuerung der Brücke in PöllauTotalerneuerung der Brücke in Pöllau
Derzeit wird die Brücke bei der Landesstraße in
Pöllau komplett neu gebaut. Die alte Brücke wur-
de bereits abgebrochen. Bis Mitte September
(Notburgakirtag) soll die neue Brücke wieder be-
fahrbar sein. Der Schwerverkehr wird über die
Landesstraße (Oberzirknitz – Aschau – St. Stefan
– Wetzelsdorf – Ungerdorf – Pöllau) umgeleitet.
PKW´s haben die Möglichkeit, über die angren-
zenden Gemeindestraßen auszuweichen. Für ei-
ne bessere Beschilderung wurde mittlerweile be-
reits gesorgt. Die errichtete Notbrücke dient nur
den angrenzenden Landwirten für ihre Arbeiten
auf den umliegenden Äckern!
Wir ersuchen um Ihr Verständnis für die Straßen-
sperre und das erhöhte Verkehrsaufkommen auf
den Gemeindestraßen rund um die Baustelle und
freuen uns, wenn dieses Projekt abgeschlossen
wird.

Marktplatz wird neu gestaltetMarktplatz wird neu gestaltet
Nachdem die Paul-Linde am Ortsplatz entfernt werden musste,
wurde das Maibaumloch an dieser Stelle neu gemacht und der
Maibaum heuer auch dort aufgestellt. Wie wir bereits berichte-
ten, wurde aus der im Jahr 1938 gepflanzten Linde eine Not-
burgastatue geschnitzt. Der Pfarr-Gemüsegarten unterhalb des
Kriegerdenkmals wurde angekauft.
Jetzt gibt es konkrete Pläne für die Neugestaltung des Orts-
platzes, welche in den nächsten Wochen umgesetzt werden. Es
bleibt auch nicht mehr viel Zeit, da der neue Ortsplatz am 19.

August 2018 im Beisein von Herrn Landeshauptmann Hermann
Schützenhöfer feierlich eröffnet werden wird. Im Zentrum wird
die Holzstatue der Heiligen Notburga stehen, eine Bühne soll für
Platzkonzerte und ähnliches errichtet werden. Alle notwendigen
Einrichtungen für die Abhaltung von Veranstaltungen sollen vor-
gerichtet werden. Ein weiteres zentrales Element wird der Brun-
nen darstellen. Ein Carport wird es auch in Zukunft geben. Die
derzeit bestehenden Bäume werden entfernt und voraussicht-
lich durch niedrigere Sträucher ersetzt.
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Wirtschaft

DiniTech für NRGkick mehrfach ausgezeichnet!DiniTech für NRGkick mehrfach ausgezeichnet!
Hinter dem Begriff NRGkick – es handelt sich dabei um ein
Elektroauto-Akku-Ladegerät der Firma DiniTech GmbH - steht
ein ganz konkreter Name: Dietmar Niederl aus Lugitsch 63.
Dietmar Niederl – wir haben schon vor Jahren über diesen außer-
gewöhnlichen Technikpionier in den Jagerberger Gemeinde-
nachrichten berichtet, als er für seine Entwicklungen bei Magna
in Graz ausgezeichnet wurde – brachte im Jahr 2015 die Lade-
einheit NRGkick auf den Markt. Genau im richtigen Moment, als
die Elektroauto-Branche so richtig zu wachsen begann.
Mittlerweile findet das kompakte Ladegerät weltweit sehr hohe
Absatzzahlen. Durch die mobile Ladeeinheit NRGkick wird jede
Steckdose für das Aufladen des E-Autos nutzbar, egal ob Stark-
strom- oder Schukoanschluss.

Als größter Erfolg darf das Erreichen  der Top 10 des europäi-
schen Startup-Preises für Mobilität unter beinahe 500 Teilneh-
mern gewertet werden, bei dem Herr Niederl die NRGkick-Idee
am 22. Februar in Brüssel vorstellen durfte.
Aus dem 1-Mann-Betrieb ist mittlerweile ein Betrieb mit ca. 20
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern geworden.
Auch mit dem Innovationspreis des Steirischen Vulkanlandes in
der Kategorie Handwerk wurde Dietmar Niederl heuer ausge-
zeichnet.
Wir gratulieren Herrn Dietmar Niederl zu seinen Erfolgen sehr
herzlich und wünschen dem jungen Unternehmen mit Jager-
berger Wurzeln weiterhin ein herzliches Glück auf!

Innovationspreis für Richard KaufmannInnovationspreis für Richard Kaufmann
Herzlichen Glückwunsch zur Auszeichnung mit dem Vulkanland-
Innovationspreis 2018 in der Kategorie „Lebenskraft“ an das
Gasthaus Kaufmann in Wetzelsdorf. Die Preisverleihung war im
Jänner dieses Jahres in Sinabelkirchen. Richard Kaufmann hat
sich auch am Projekt „Familienfreundliche Gaststätte“ beteiligt.
Ein Kochworkshop „kinderfreundliche, regionale, saisonale, ab-
wechslungsreiche Kinderkarte in familienfreundlichen Gaststät-
ten“ sollte Denkanstöße liefern, neugierig machen auf mehr und

vor allem motivieren. Dieser Workshop sollte nicht zeigen wie
es geht, wie man kocht, wie man anrichtet usw., viel mehr soll-
te es zum Austausch kommen, zum gemeinsamen Miteinander,
zum gegenseitigen Kennenlernen und wie man voneinander
lernt. Um eine kinder-, jugend- und familienfreundliche Gast-
stätte zu werden, braucht es viel Herz, ein bisschen Hardware
und kein kompliziertes Denken!
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Cafe & Restaurant NEPTUN – feierlich eröffnet!Cafe & Restaurant NEPTUN – feierlich eröffnet!
Neuer Pächter beim NaturschwimmbadNeuer Pächter beim Naturschwimmbad
Gerade rechtzeitig vor Beginn der neuen Badesaison konnte
Bürgermeister Viktor Wurzinger dem neuen Pächter des Cafe &
Restaurants Neptun, Herrn Egger Dominik, beim Natur-
schwimmbad Jagerberg offiziell die Schlüssel übergeben und
das Lokal eröffnen. Als Ehrengäste sind der Regionalstellenob-
mann der Wirtschaftskammer, Herr KR Günther Stangl, Richard
Kaufmann vom Wirtschaftsbund Jagerberg sowie zahlreiche
Gemeinderäte erschienen.
Herr Egger bringt viel Erfahrung im Gastgewerbe mit: Nach sei-
ner Lehre als Restaurantfachmann hat der ehrgeizige junge Ga-

stronom in mehreren österreichischen Betrieben Berufserfah-
rung gesammelt und betreibt seit 2 Jahren zusätzlich den Heu-
rigen „Zum Ursprung“ in Gnas.
Das Paket aus gediegener Ausbildung, Berufserfahrung in zahl-
reichen Gastronomiebetrieben, Ehrgeiz und einem freundlichen
Personal auf der einen Seite sowie das wunderschöne Natur-
schwimmbad Jagerberg mit den vielen Freizeitangeboten auf
der anderen Seite sollten eigentlich Garant für eine erfolgreiche
Zusammenarbeit sein. Eine reichhaltige Speisekarte mit regio-
nalen Angeboten ist garantiert.

Bei der Schlüsselübergabe dankte Bürgermeister Wurzinger
auch der bisherigen Pächterin, Frau Manuela Pfeifer, für 10 über-
aus erfolgreiche gemeinsame Jahre beim Bad-Restaurant!

Daten Cafe & Restaurant Neptun:
Pächter: Egger Dominik
Täglich geöffnet von 09.00 bis 23.00 Uhr
Ruhetage: Montag und Dienstag

Während der Badesaison KEIN Ruhetag 
(außer bei Schlechtwetter)
Kontakt: Tel: 0664/18-49-175
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Pizzeria eröffnetPizzeria eröffnet
Cafe „KennIdi?“ heißt jetzt „Pizzeria Monte Jawa“Cafe „KennIdi?“ heißt jetzt „Pizzeria Monte Jawa“
Groß war die Freude, als wir erfahren ha-
ben, dass das Cafe „KennIdi?“ wieder
seine Pforten öffnen wird und gespannt
waren wir, was da wohl werden soll. Jetzt
wissen wir es! Eine neue Pizzeria gibt es
seit Juni in Jagerberg. Und einen neuen
Namen: Monte Jawa.
Urszula ist Polnische Staatsbürgerin und
lebt seit bald 2 Jahrzehnten in Ober-
österreich. Hier hat sie als Pizzaköchin
in unterschiedlichen Pizzerias gearbei-
tet, bevor sie jetzt den Schritt in die Selb-
ständigkeit wagte. Kaja, ihr Lebensge-
fährte, ist in Syrien geboren und in der

Türkei aufgewachsen. Seit über 15 Jah-
ren lebt und arbeitet er schon in Öster-
reich. In Windischgarsten führte er eine
Pizzeria mit über 10 Angestellten. Ge-
meinsam werden die beiden sympathi-
schen Wirtsleute jetzt ihre Erfahrung bei
uns in Jagerberg in die Praxis umsetzen.
Das Angebot ist riesig, die Speisekarte
umfasst mehr als 70 Gerichte. Suppen,
Salate, Pizzen, Gyros, Burger und Ke-
bab sind ebenso erhältlich wie ein köst-
liches Eis. Natürlich können die Speisen
auch bestellt und abgeholt werden. 

Sawe-Siedlung: 2. Bauabschnitt begonnen!Sawe-Siedlung: 2. Bauabschnitt begonnen!
In Jagerberg gibt es mittlerweile bereits mehr als 60 Wohnun-
gen. Stolz dürfen wir berichten, dass alle diese Wohnungen auch
vermietet sind.
Nachdem die Nachfrage ungebrochen stark ist, hat sich Herr Sa-
mer Karl aus Oberzirknitz entschlossen, sein Wohnbauprojekt
gegenüber dem Hause Dr. Stradner weiter voranzutreiben. Die
ersten 6 Wohnungen wurden ja bereits fertiggestellt, jetzt ar-
beitet man am nächsten Wohnblock mit weiteren 6 Wohnungen.
Die Fertigstellung ist für Sommer 2019 geplant. 

Nach Fertigstellung stehen Ihnen hier moderne Mietwohnungen
mit rund 70 m² zur Verfügung. Die Wohnungen gliedern sich in

einen Vorraum, einen Abstellraum, ein Badezimmer mit Dusche
und WC, eine helle Wohn- Ess- Küche sowie zwei Schlafzim-
mer. Weiters verfügen die Wohnungen über geräumige Son-
nenterrassen mit rund 21 m² und eigenem Kellerabteil für zu-
sätzlichen Stauraum. Für die gesamte Wohnanlage steht ein
Müllplatz, ein Fahrradabstellplatz und ein Kinderspielplatz zur
Verfügung. Durch die angenehm ruhige Lage, bieten einem die-
se Wohnungen einen Ort zum Abschalten ...!
Weiters stehen Carportabstellplätze zur Verfügung.

Fazit: Optimal eingeteilte Mietwohnungen für Familien oder Le-
bensgemeinschaften!

Mit dem Bau des nächsten Wohnblocks
wurde bereits begonnen.
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Raiffeisen-Urgestein Johann Sudy in PensionRaiffeisen-Urgestein Johann Sudy in Pension
Prokurist Johann Sudy, Bankstel-
lenleiter der Raiffeisen-Bankstelle
Jagerberg, trat am 27. Juni 2018 in
den Ruhestand! 
Johann Sudy war der persönliche Kon-
takt mit den Kunden immer sehr wich-
tig. Sein Engagement galt immer den
Kunden im Einzugsgebiet Jagerberg.
Sein Beruf war für ihn Berufung! Er be-
wältigte mit viel Enthusiasmus und Mo-
tivation die an ihn gestellten Aufgaben.

In den Mittelpunkt seiner Tätigkeit stellte er aber immer den Kun-
den. Nach der Lehre als Bürokaufmann in der Molkerei Mureck,
wechselte er am  15. März 1979 in die Raiffeisenkasse Jager-
berg. Um wirtschaftlich weiterhin effektiv und erfolgreich am Puls
der Zeit zu sein und auch um technisch stets am neuesten Stand
sein zu können, erfolgte 1981 die Fusion mit der Raiffeisenkas-

se St. Stefan im Rosenthale, und im Jahr 1982 wurde mit der
Raiffeisenbank Wolfsberg im Schwarzautal fusioniert! 
1985 wurde Johann Sudy zum Bankstellenleiter bestellt. Auf
Grund seiner hohen Kompetenz wurde er im Jahr 1990 Proku-
rist der Raiffeisenbank St. Stefan-Jagerberg-Wolfsberg.
Es war auch sein Verdienst, dass im Jahr 1988 ein neues Bank-
gebäude in Jagerberg errichtet wurde. Im Jahr 2007 wurde
schließlich ein modernes und größeres Bankgebäude gebaut.
Es gab in diesen 39 Dienstjahren sehr viele Herausforderungen
zu bestehen. Zum einen die ständig steigenden gesetzlichen Er-
fordernisse und Anforderungen im Arbeitsalltag, zum anderen
den Anspruch für jeden Kunden persönlich eine zufriedenstel-
lende Kundenbeziehung mit entsprechender Lösungskompe-
tenz zu bieten. 
Die Marktgemeinde Jagerberg wünscht Johann Sudy für
seinen weiteren Lebensweg viel Freude mit der gewonne-
nen Freizeit, um weiterhin so vital und aktiv zu bleiben.

Wir dürfen Ihnen an dieser Stelle auch das neue Team der
Raiffeisen-Bankstelle Jagerberg vorstellen: 

Anita Marbler
Bankstellen-

leitung

Ingrid Scherr
Kundenbe-

treuung

Bernadette
Lukas

Serviceberatung

Verena 
Platzer

Kundenbetreuung

Unsere neue Kollegin, Frau
Platzer, ist seit 10 Jahren in der
Privatkundenbetreuung tätig
und freut sich auf die neue Her-
ausforderung.
Die Mitarbeiterinnen der Raiff-
eisen-Bankstelle Jagerberg
freuen sich darauf, alle Kunden
weiterhin kompetent, umsichtig
und mit persönlichem Engage-
ment betreuen zu können!

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag
08:00 - 12:00 Uhr und
Freitag
08:00 - 12:00 und 
14:00 - 16:00 Uhr
Beratungszeiten:
Montag - Freitag
08:00 - 19:00 Uhr 
(nach Terminvereinbarung)

Die Liebe zur
Kunst verbindet
die drei Künstler:
Jutta Panzenböck,
Tatiana Wolf und
Andreas M.E.
Hierzer, die aus
den Bereichen
Oper, Kabarett und
Schauspiel kom-
men.

Gemeinsam schlossen sie sich zusammen und gründeten „2
and a half Girls“. Wir durften die 3 Künstler am 18.05.2018 mit
ihrem Kabarettnummern - Programm, welches uns einen Abend
voller Witz, Charme und Leidenschaft bescherte, bei uns im
Saal des Gasthauses Haiden begrüßen. So mancher Zuhörer
fand sich vielleicht in dem einen oder anderen Charakter oder
Alltagssituation zwischen Wettex, Wald und Friedhof wieder. Wir
möchten uns auf diesem Weg nochmals bei Tatiana, Jutta und
Andreas für den unterhaltsamen Abend bedanken und freuen
uns schon, euch mit neuem Programm wieder bei uns begrü-
ßen zu dürfen.
Erwin Haiden & Team

Am Dienstag, den 14. August und die 35. Kalenderwoche vom
27. August bis  1. September. Ab Dienstag, dem 4. September
sind wir wieder gerne für Sie da. Um lange Wartezeiten zu ver-
meiden bitten wir um telefonische Voranmeldung.
Unsere  Öffnungszeiten:
Di u. Mi: 08 - 12 und 14 - 18 Uhr
Do: 14 - 18 Uhr
Fr: 08 - 19.30 Uhr
Sa: 07 - 13.30 Uhr
Eine schöne Sommerzeit und erholsame Ferien wünscht das
Team vom  Friseur Margret.

Kabarett beim Kabarett beim 
Dorfwirt HaidenDorfwirt Haiden

Urlaub im August!Urlaub im August!

8091 Jagerberg 77 - Tel.: 03184/8104 
Inh. Monika Dunst

Das neue Team unter der Leitung von Frau Anita Marbler ersu-
chen wir um eine gute Zusammenarbeit und wünschen alles er-
denklich Gute!
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Maibaum 2018 aus GrasdorfMaibaum 2018 aus Grasdorf
Der heurige, wuchtige Maibaum kommt aus Grasdorf. Herr Ge-
meinderat Wilhelm Sudy hat ihn gespendet, viele Stunden hat-
ten die Mannen aus Grasdorf zu tun, um den Baum aus dem
Wald zu bringen und anschließend in der Halle des Zimmerei-
betriebes Lückl-Schachner so schön zu verzieren.
Aufgestellt wurde der Maibaum heuer erstmals am Platz der ehe-
maligen Paul-Linde. Hier hat die Gemeinde ein neues „Mai-
baumloch“ betoniert. Danke an Familie Paul für die Zurverfü-
gungstellung dieses Platzes. Zukünftig soll in diesem Bereich
ein schöner neuer Ortsplatz geschaffen werden. Die Planungen
dafür laufen auf Hochtouren. Vielleicht sehen Sie auch schon
die ersten Bagger, wenn Sie diese Zeitung in den Händen hal-
ten.
Herzlichen Dank an Herrn Gemeinderat Wilhelm Sudy und alle
Männer und Frauen, die so vorbildlich beim Maibaumaufstellen
mitgeholfen haben. Danke auch allen anderen Mitwirkenden, die
zum Gelingen dieser Brauchtumsveranstaltung beigetragen ha-
ben.

MaisingenMaisingen
Wie schon im Vorjahr fand auch heuer das Maisingen am 30.
April im Zuge des Maibaumaufstellens statt.
Folgende Chöre haben wiederum ihr Bestes gegeben: Die Kin-
dergartenkinder, der Volksschulchor, der Chor „Einfach singen“,
der Frauenchor und der Männergesangsverein. Die Kinder der

Volksschule überraschten auch heuer mit einem tollen Volks-
tanz. Die Marktmusikkapelle hat diese Feier musikalisch um-
rahmt.
Danke allen Mitwirkenden für ihre schönen Beiträge!

Unsere Marktmusikkapelle Frauenchor und Männergesangsverein Jagerberg

Volksschulchor unter der Leitung von H. Mag. Matthias Stangl
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Müll
Speiseöl
Öl ist nicht zum Spülen da!
Ein bisschen Öl kann ich ruhig in den Abfluss schütten? –
Falsch gedacht! Altspeiseöl im Kanal verstopft die Kanali-
sation und verursacht hohe Kosten.
Altspeiseöl ist ein wertvoller Rohstoff und wird für die Herstel-
lung von Wasch- und Schmiermitteln sowie Biodiesel verwen-
det. Aus einem Liter Altspeiseöl lassen sich 0,8 Liter Biodiesel
gewinnen! Und Biodiesel ist die nachhaltigste Alternative zu Mi-
neralöl – es verursacht z.B. keine direkte CO2-Emissionen.
Ein besonderes Problem sind die Fettablagerungen im Kanal-
netz, die im schlimmsten Fall zu Verstopfungen im Abwasser-
kanal führen und nur sehr kostenintensiv entfernt werden kön-
nen.
Nach wie vor missbrauchen viele Menschen das WC als Müll-
tonne. Es werden Dinge in das WC geworfen, die dort überhaupt
nichts zu suchen haben. Zigarettenstummel, Kleintierstreu, Tam-

pons und Binden, Windeln, Feuchttücher und ähnliches sind Ab-
fallstoffe, die in den Restmüll gehören. Störfälle beim Kanal ko-
sten sehr viel Geld.

Alteisen - Dosen
Das gehört in die  BLAUE TONNE:
Aludosen, Weichblechdosen, Getränkedosen, Tierfutterdosen
und –schalen, Konservendosen, Tuben aus Metall, Verschlüs-
se aus Aluminium, Metalldeckel (von Joghurtbechern, von Mar-
meladegläsern), Alufolie und Stanniolpapier, Lack- und Spray-
dosen. Also: Leere Metallverpackungen und sonst nichts!
NICHT in die „blaue Tonne“ gehören: Kleineisenteile (wie Nägel,
Kochtöpfe, Essbesteck, Beschläge, Kfz- und Maschinenbe-
standteile, Eisenwerkzeug, Eisengitter, Blechteile, Drahtge-
flechte und Drähte, Rohre.
Bitte bringen Sie Kleineisenteile mit dem übrigen Alteisen ins Alt-
stoffsammelzentrum.

Frühjahrsputz 2018Frühjahrsputz 2018
Am Samstag, 07. April d.J., war es wieder soweit –
der alljährliche Frühjahrsputz fand in unserer
Marktgemeinde statt.
Ein herzlicher Dank gilt neben den Teilnehmern am
Samstag auch jenen Personen, die entweder an
den Tagen davor oder danach weggeworfenen Müll
gesammelt haben – allen voran den Kindern vom
Kindergarten und der Volksschule. Der Feuer-
wehrjugend Jagerberg, die auch heuer so zahlreich
in ihrer Freizeit mitgeholfen hat, sei besonders ge-
dankt.
Schon jetzt unsere Bitte: Unterstützen Sie auch
nächstes Jahr wieder diese tolle Aktion.

Landwirtschaftliches Versuchsgelände Landwirtschaftliches Versuchsgelände 
in Pöllauin Pöllau

Oberhalb der Ortschaft Pöllau – eigentlich in der KG Jagerberg
– wurde von Stellen des Bundesministeriums ein Gelände der-
art „eingerichtet“, dass man darauf die Einwirkungen der Witte-
rung auf das Gelände – die Abschwemmungen – genau fest-
stellen kann. Die weitere Betreuung liegt nun in den Händen der
Landeskammer.
Schon im Herbst wurde nach der Ernte entsprechend Rücksicht
genommen und der Boden teilweise mit Pflug, teilweise mit
Grubber oder anders bearbeitet. Jetzt im Frühjahr wurde die Be-
arbeitung wiederum auf unterschiedliche Weise vorgenommen.
Zum Teil gibt es eine pflanzliche Bodendecke, teilweise nicht
usw.
Viele Tage wurde am Gelände gearbeitet, um am Ende des Jah-
res exakte Testergebnisse vorweisen zu können. Die Aufbau-
ten erlauben es, genau nachweisen zu können, wie viel Gramm
Erde bei welcher Steigung und bei wieviel Niederschlag, etc.
abgeschwemmt wurde.
Sehr interessant, oder!?
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Gesundheit

Die Schutzimpfung gegen die FMSE besteht aus 3 Teilimpfungen. Nach der 1. Teilimpfung hat
die 2. Teilimpfung nach etwa 14 Tagen bis 3 Monaten und die 3. Teilimpfung innerhalb von 9
bis 12 Monaten nach der 2. Teilimpfung zu erfolgen. Die erste Auffrischungsimpfung ist nach
3 Jahren erforderlich. Weitere Auffrischungsimpfungen (nach der 4. Einzeldosis) alle fünf Jah-
re. Ab dem 60. Lebensjahr werden die Auffrischungen weiterhin alle drei Jahre empfohlen.

ZeckenschutzimpfungZeckenschutzimpfung

Mehrstündige Betreuung zu Hause – Mehrstündige Betreuung zu Hause – 
Alternative zur 24-Stunden-BetreuungAlternative zur 24-Stunden-Betreuung

Ein sehr hilfreiches Angebot steht Ihnen ab sofort vom 
• HILFSWERK (Tel.: 03152/39-697)
• ROTES KREUZ (Tel.: 050/1445-14-200) oder der
• VOLKSHILFE (Tel.: 03152/50-93)
zur Verfügung, wenn Sie zu Hause eine(n) Angehörige(n) 
pflegen:

Sogenannte „AlltagsbegleiterInnen“ kommen zu Ihnen nach
Hause, leisten Gesellschaft, helfen im Haushalt und entlasten
pflegende Angehörige. Für jede Stunde Alltagsbegleitung sind
Euro 10,-- zu bezahlen. Die Betreuung muss mindestens 4 Stun-
den und darf höchstens 10 Stunden dauern.

Eine sehr erfreuliche Nachricht: Frau Klasinc Maria wird ab
der ersten Oktoberwoche 2018 in der Mehrzweckhalle Ja-
gerberg wieder das Präventionsturnen abhalten bzw. lei-
ten. Näheres erfahren alle Interessierten rechtzeitig.

Präventions-Präventions-
gymnastik Jagerberggymnastik Jagerberg

Ersthelfer aus Wetzelsdorf bei JagerbergErsthelfer aus Wetzelsdorf bei Jagerberg
Wir gratulieren und sagen DANKE... Wir gratulieren und sagen DANKE... 

Lisa Lautner und Georg Schantl haben in ihrer Freizeit die Aus-
bildung zum "First Responder" gemacht.
Schnelle Hilfe bis zum Eintreffen des Roten Kreuzes oder Not-
arztes - dafür gibt es im Bezirk Südoststeiermark jetzt auch die
sogenannten "First Responder".
8 Personen haben sich für diese freiwillige Ausbildung gemel-
det, 4 Personen haben die Ausbildung Anfang März auch tat-
sächlich abgeschlossen. Dazu zählen Lisa Lautner und Georg
Schantl aus Wetzelsdorf bei Jagerberg.
Die ausgebildeten Sanitäter der Freiwilligen Feuerwehr Wet-
zelsdorf werden über die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes
zusätzlich zum regulären Einsatzfahrzeug alarmiert, wenn in
ihrer Ortschaft oder der näheren Umgebung ein Notruf eingeht.
Durch ihre Ausbildung und die umfangreiche Ausstattung in den
Notfallrucksäcken können die freiwilligen Helfer die Zeit bis zum
Eintreffen des Einsatzfahrzeuges professionell überbrücken
und gezielt Erste Hilfe leisten.
Wir sagen DANKE für eure Einsatzbereitschaft!

Lisa Lautner und Georg Schantl haben die Ausbildung zum
„First Responder“ absolviert.
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Die Seite unserer Hausärztin

Borreliose

Aufgrund der heuer besonders
ausgeprägten Präsenz von
Zecken in unseren Gärten,
Wäldern und Grünflächen
möchte ich die von Zecken
übertragbare Borreliose erör-
tern.
Die Borreliose kommt aus-
schließlich in der nördlichen
Hemisphäre vor, Haupterreger

in Europa sind Borrelia afzelii und Borrelia garinii, sie werden
von weiblichen Zecken übertragen, wobei die Zecken nicht
(wie allgemein angenommen) von den Bäumen oder Sträu-
chern auf den Wirt herunterfallen, sondern vom Boden her-
aufklettern.
Kinder werden zu 75 Prozent am Kopf gestochen, Erwach-
sene häufiger an den Beinen.
Die Übertragung von Borrelien beginnt nicht sofort nach Zek-
kenstich, sondern erst nach ca. 24-36 Stunden, weil die Bor-
relien aus dem Darm der Zecken in den Saugrüssel einwan-
dern müssen.
Zwischen 10 und 30 Prozent der Zecken sind mit Borrelien
infiziert, das Risiko einer Borrelien Infektion für den Men-
schen liegt zwischen zwei und sechs Prozent, abhängig auch
davon, wie lange die Zecke schon festgesaugt war.
Die Infektion verläuft meist ohne Symptome, mit einer klinisch
auffälligen Infektion ist nur bei ein bis zwei Prozent der von
Zecken gestochenen Personen zu rechnen.
Etwa 85 Prozent aller Borreliose Erkrankungen entfallen bei
uns auf das sogenannte Erythema chronicum migrans, wel-
ches sich typischerweise um die Einstichstelle bildet, in der
Mitte abblasst und nach außen größer wird. Einige andere
Erkrankungen der Haut können mit dieser Borreliose spezi-
fischen Veränderung verwechselt werden, daher sollte bei
unklaren Hautveränderungen, v.a. in Bereichen von Zek-
kenstichen ärztliche Hilfe in Anspruch genommen werden.
Bestätigt sich die Vermutung eines Erythema chronicum mi-
grans, so ist dies beweisend für eine Borreliose und verlangt
nach einer antibiotischen Therapie.
Circa 10 Prozent der Borrelienerkrankungen entfallen auf die
Neuroborreliose, ein Prozent auf Herzmuskelentzündungen
und nur weniger als ein Prozent auf Gelenksentzündungen.
Die Neuroborreliose kann sich in der schmerzhaften Menin-
goradikuloneuritis, einer plötzlichen Gesichtsmuskelläh-
mung oder einer Hirnhautentzündung äußern. Die Diagno-
stik der Neuroborreliose funktioniert immer nur aus der
Kombination von Antikörper Nachweis im Blut und im Rük-
kenmarkswasser (Liquor).
Die Borrelien assoziierten Gelenksentzündungen treten
meist erst ca. 6 Monate nach dem unbehandelten Zecken-

stich auf und betreffen meist nur ein oder wenige große Ge-
lenke, verursachen deutliche Schwellung, Gelenkserguss,
leicht erhöhte Temperatur und lokale Lymphknotenreaktio-
nen.
Borrelien Antikörper Kontrollen in der Standardblutabnahme
sind nicht aussagekräftig, da es keinen Zusammenhang zwi-
schen Abheilung und Titerhöhe gibt und sollten daher kei-
nesfalls routinemäßig durchgeführt werden, bei spezifischen
Symptomen und Fragestellungen kann die Antikörperbe-
stimmung jedoch sehr wertvoll sein.

Dr. Alexandra Stradner

Die Ordinationszeiten Dr. A. Stradner sind:
Montag von 08.00 bis 10.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag von 08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch von 08.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 08.00 bis 12.00 Uhr
Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr

Voraussichtlicher Sommerurlaub: 
vom 20. August bis  10. September 2018

Ärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Alexandra Stradner, Jagerberg 100, 031 84 / 82 19
Dr. Heribert Rauch, Gnas 031 51 / 85 11
Dr. Patrick Krisper, Gnas 031 51 / 514 60
Dr. Alf T. Matschiner, 
Bad Gleichenberg 5 031 59 / 27 03
MR. Dr. Peter Schadelbauer, 
Bad Gleichenberg 031 59 / 33 18
Dr. Thomas Schöner, 
Bad Gleichenberg 031 59 / 45 500
Dr. Niederl Elisabeth, Merkendorf 03159 / 20 466

Am 14/15. Juli Dr. Krisper
Am 21/22. Juli Dr. Stradner
Am 28/29. Juli Dr. Schöner
Am 04/05. August Dr. Rauch
Am 11/12. August Dr. Schöner
Am 14. (Nacht)/15. August Dr. Niederl
Am 18/19. August Dr. Schadelbauer
Am 25/26. August Dr. Rauch
Am 01/02. September Dr. Schöner
Am 08/09. September Dr. Matschiner
Am 15/16. September Dr. Krisper
Am 22. September Dr. Niederl
Am 23. September Dr. Stradner
Am 29. September Dr. Stradner
Am 30. September Dr. Niederl



16

Jagerberger Gemeindenachrichten
Juli 2018

Georg Wurzinger – 
unser Bademeister
Unser diesjähriger
Bademeister kommt
aus Unterzirknitz – es
ist der Sohn von Herrn
Bürgermeister Wur-
zinger, Herr Georg
Wurzinger.
Geschätzte Badegä-
ste, wenn Sie ein Anliegen haben, wenden Sie sich vertrau-
ensvoll an Herrn Wurzinger und teilen Sie es ihm mit. Er wird
sich sehr um Ihre Wünsche bemühen.

Naturschwimmbad JagerbergNaturschwimmbad Jagerberg

Tor!
Fußball boomt nicht nur bei den Jungs, sondern auch bei den
Mädels. Egal ob Mädchen oder Junge - du bist engagiert, be-
geistert und hast Spaß am Fußball? Unsere Trainer zeigen dir
coole Tricks rund um den Ball.
Wann: Donnerstag, 12.07.2018, 16 - 18 Uhr
Wo: Fußballplatz Jagerberg
Alter: ab 5 Jahre
Kein Unkostenbeitrag
Anmeldung unter: 0664/3113681

Lustige GESCHICKLICHKEITSSPIELE und spannende
KNOBELAUFGABEN in FREIER NATUR!

!

Tüfteln und Rätseln sowie kleine und große Abenteuer wo deine Geschicklichkeit ge-
fragt ist, stehen im Vordergrund. Das Spielen im Freien fördert die Fantasie, Merk- und
Orientierungsfähigkeit sowie die Kreativität der Kinder.
Wann: Freitag, 27.07.2018 von 14 – 18 Uhr
Wo: Fußballplatz Jagerberg
Alter: ab 4 Jahre
Kein Unkostenbeitrag
Anmeldung unter: 0664/5236528 oder 0664/2228480

Von der BIENE zum HONIG!
Ihr habt euch sicher schon mal gefragt, woher der Honig kommt, der so lecker auf dem Bröt-
chen schmeckt? Wenn ihr mehr darüber erfahren und aus der Nähe erleben möchtet, dann
kommt zur Familie Amtmann und schaut euch das mal genau an.
Wann: Montag, 06.08.2018 von 15 – 18 Uhr
Wo: Fam. Amtmann (Krautwaschl), Ungerdorf 13, 8091 Jagerberg
Alter: ab 5 Jahre
Kein Unkostenbeitrag
Anmeldung unter: 0664/5236528 oder 0664/2228480

!

!

Wir laden herzlich ein...Wir laden herzlich ein...
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Junior-Aktion 2018Junior-Aktion 2018

am Samstag, 14. Juli, ab 12.00 Uhr, beim
Naturschwimmbad 
Auch heuer können wieder alle Kinder
an unserer sog. „Junior-Aktion“, abge-
wickelt von der Steirischen Wasser-Ret-
tung, Bezirksstelle Feldbach, teilneh-
men. Dabei können von den jungen SchwimmerInnen folgende
Abzeichen errungen werden: Wasserratte, Jugend *, Jugend **,
Jugend ***, Water Lifeguard in Bronze, Silber oder Gold. Die Ab-
zeichen haben neue Bezeichnungen – nach internationalen Nor-
men! Im Voraus schon herzliche Gratulation allen für ihre Aus-
zeichnung!
Nächstes Jahr könnt ihr bereits die nächst höhere Stufe probie-
ren – und vor allem: wir freuen uns, wenn möglichst viele Kin-

der die „Schwimmregeln“ lernen und einhalten. Vielleicht ist das
eine oder andere Können mal gut zu gebrauchen! Verlassen wir
uns beim Schwimmen nicht nur auf andere Badegäste.
Weitere Informationen auch auf der Gemeindehomepage:
www.jagerberg.info

Wir gratulieren der Steirischen Wasserrettung, Bezirksstelle Feldbach, zum 40-jährigen Bestehen und bedanken uns für die gu-
te Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren. Das Team um Herrn Karl Berger hat uns immer wieder bei der Ausbildung un-
serer Bademeister unterstützt und alljährlich die Junior-Aktion beim Naturschwimmbad Jagerberg abgehalten. Danke!

Saisoneröffnung beim Naturschwimmbad Saisoneröffnung beim Naturschwimmbad 
Ein tolles Rahmenprogramm wurde zur Eröffnung der Badesai-
son am Samstag, 26. Mai d. J., geboten. Das Cafe & Restau-
rant Neptun sorgte für ein spezielles Mittags-Familienmenü.
Über 40 anwesende Kinder freuten sich über eine aufblasbare
Riesenrutsche. Am Nachmittag wurde bei verschiedenen Spie-
leparcours die Geschicklichkeit getestet. Nach dem Sackhüp-
fen, Entenfischen und Eier-Balancieren konnte man sich bei ei-

nem Gratis-Eis vom Cafe & Restaurant Neptun wieder stärken
oder bei einem Sprung ins angenehme Nass abkühlen.
Bei der großen Preisverleihung machte Leonie Neubauer aus
Wetzelsdorf das Rennen: Sie hat gemeinsam mit ihren Eltern ei-
nen „Urlaubstag“ beim Naturschwimmbad gewonnen. Früh-
stücken – Baden – Chillen – Sonnen - Mittagessen – Genießen
– Schwimmen – Eisessen - Erholen – Abendsnack, das alles
steht auf dem Programm.
Viele weitere tolle Preise warteten auf die Teilnehmer (Fami-
liensaisonkarte, Gutscheine vom Cafe & Restaurant Neptun, Piz-
zagutscheine, usw.).

TAGESMÜTTER STEIERMARK

Tagesmütter/-väter gesucht!

Geborgenheit. Freunde. Entwicklung. www.tagesmuetter.co.at

Die nächsten Ausbildungen starten  

in Kalsdorf: 2. Oktober 2018 – berufsbegleitend

in Gleisdorf: 5. November 2018

Infos: Maga Dagmar Puchner, Tel. 03152 / 58 09

Frau Amtmann Christine war in unserer Gemeinde als
Tagesmutter tätig. Sie verabschiedet sich jetzt in den Ru-
hestand. Nützt die Gelegenheit und macht die Ausbil-
dung zur Tagesmutter. Der Bedarf ist in Jagerberg je-
denfalls gegeben.
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Bildung

Kindergarten JagerbergKindergarten Jagerberg
Ein erlebnisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. Im Mittelpunkt
dabei standen stets die Gemeinsamkeit der Kindergartengrup-
pen und die Förderung der sozialen Kompetenzen. Viele Ange-
bote ermöglichten nicht nur sich Sachwissen anzueignen, son-
dern auch seine Selbstkompetenzen zu stärken. 
Nun lassen wir das Jahr mit zahlreichen Aktivitäten ausklingen.
Besonderer Dank gilt nochmals allen Eltern und anderen Gön-
nern!

Besuch der Polizei St. Stefan/R mit Verkehrserziehung Ausflug mit Besuch eines Kindertheaters

Wandertag nach Unterzirknitz mit Drohnenvorführung Besuch des Musikheimes

Waldtag mit Jägern Besuch der Feuerwehr Wetzelsdorf und Jagerberg
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Einen ganz besonderen Ausflug gab es dieses Jahr für alle
Schulanfänger. Frau Hackl Claudia organisierte einen lehrrei-
chen und spannenden Vormittag im LKH Feldbach. Geführt von
Frau Fritz-Duckhorn und Frau Hackl erhielten wir einen Einblick
in die unterschiedlichsten Bereiche und Berufsgruppen. Ange-
fangen bei der Gebärstation und dem Kinderzimmer, über das
Sekretariat in der MED-Ambulanz ging es weiter in das Unter-
geschoß, wo sich die Wäscherei und die Großküche befinden.

In der Ambulanz durften wir Röntgenbilder entschlüsseln und
uns auch die Rettungszufahrt ansehen. Dort hatten wir sogar
die Möglichkeit ein Rettungsauto von innen kennenzulernen und
auch mal am Rettungsstuhl zu sitzen. Besonders interessant
war danach der Ultraschall, wobei man die inneren Organe und
sein Herz schlagen sehen konnte. 
Nochmals vielen Dank für diesen interessanten Ausflug!

Unser Kindergartenjahr schließen wir mit einem großen Sommerfest.
Wir wünschen allen Kindern und Eltern schöne und erholsame Ferien und allen Schulanfängern weiterhin ALLES GUTE!

Das Kindergartenteam
Michi & Martina, Ulli & Manu & Gabi

Seit 01.01.2018 ist Kinderbetreuerin Martina Hütter aus Trössengraben neu im Team unseres Kindergartens. Martina hat be-
reits zuvor mit unserer Kindergartenleiterin zusammengearbeitet und fügt sich wunderbar ins Team ein. Wir wünschen ihr viel
Freude bei uns im Kindergarten Jagerberg.
Frau Andersch-Hartner Hanna hat uns leider verlassen, um andere berufliche Herausforderungen anzunehmen. Wir wünschen
ihr auf diesem Wege alles Gute. 

StellungsburschenStellungsburschen

Die Stellungsburschen des Jahrganges 1999 trafen sich zur Wehrdienstberatung mit Herrn Wachtmeister Roman Neubauer (Kaserne
Feldbach) und dem ÖKB-Jagerberg.
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Volksschule JagerbergVolksschule Jagerberg
Lese- und Musikfest Lese- und Musikfest 

der Musikschule und 1./2. Klasse der VS Jagerberg
Der Wissenszuwachs von Kindern im ersten und zweiten Schul-
jahr ist im Vergleich zu anderen Lebensphasen enorm hoch! Je-
des Kind, das lesen und rechnen lernt, ist ein „STAR“ und je-
des Kind, das ein Musikinstrument erlernt, ist ein „STAR“!

Betreffend Lesen und Musizieren der Kinder der 1./2. Klassen
und Musikschule wurden die Eltern der Kinder am 22. Juni 2018
in die Volksschule eingeladen, um sich gemeinsam über die per-
sönlichen Erfolge der Kinder zu freuen. Dabei wurde gemein-
sam musiziert, gelesen und Gedichte vorgetragen. Die Schü-
lerInnen waren mit Begeisterung dabei und erfreuten sich sehr
an ihren persönlichen Erfolgen!

Bienenprojekt der 1. KlasseBienenprojekt der 1. Klasse

Die Honigbiene ist eines der nützlichsten Insekten, das wir ken-
nen, darum machte die 1. Klasse der Volksschule Jagerberg
dazu ein Projekt. Im Rahmen dieses Projektes gestalteten wir
Bienenwabenplakate, Bienenhefte, bastelten Bienen, tanzten
einen Tanz, sahen uns einen Film an und machten einen Lehr-
ausgang (zu Fuß) zur Familie Amtmann in Ungerdorf. Familie
Amtmann vermittelte uns sehr viel Wissen über die nützlichen

Insekten und erklärte uns die Werkzeuge eines Imkers sowie
die Arbeitskleidung. Weiters konnten die SchülerInnen einen
Bienenkasten ganz genau in Augenschein nehmen, da sich kei-
ne lebenden Bienen darin befanden. Jedoch durften einige der
mutigen SchülerInnen auch in einen Bienenkasten mit leben-
den Bienen sehen, wobei eine Schutzfolie am Bienenkasten an-
gebracht war. Als Abschluss dieses schönen und lehrreichen
Vormittages konnte die 1. Klasse noch eine sehr gute Jause bei
Familie Amtmann genießen … natürlich auch mit guten Honig-
broten!

Märchenprojekt der 2. KlasseMärchenprojekt der 2. Klasse

Es war einmal…. Im Zuge eines Märchenprojektes luden die Kinder der 2. Klasse ihre Omas ein, in die Klasse zu kommen um ih-
nen Märchen vorzulesen.
Gespannt und aufmerksam hörten sie zu und tauchten in die Welt der Märchen ein.
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3. Klasse trifft die „Schlimme Liesl“3. Klasse trifft die „Schlimme Liesl“
und Katharina Paldaufund Katharina Paldauf

Die Freude auf den Ausflug auf die Riegersburg war riesig bei
den Kindern der 3. Klasse. Wir staunten, als am Tag der Abfahrt
eine großgewachsene Frau in historischen Gewändern in un-
serer Klasse erschien. Eleonora Giesmann ist Burgführerin und
war so freundlich, uns mit ihren Kenntnissen auf die Burg und
durch das Burgmuseum zu führen. Die uneinnehmbare Burg
thront auf einem imposanten Basaltkegel, der weithin sichtbar
ist und schon vor 6000 Jahren besiedelt wurde. Sagenhafte Ge-

schichten ranken sich um legendäre Frauen im Spannungsfeld
von Aberglauben und barocker Lebenslust. Elisabeth Kathari-
na von Galler, von 1637 bis 1672 Burgherrin, erhielt den Bei-
namen „Schlimme Liesl“ aufgrund ihres unkonventionellen Le-
bens. Die Gallerin war dreimal verheiratet und konnte sich in
einer von Männern dominierten Gesellschaft behaupten. Ihre
Bedienstete Katharina Paldauf, naturkundig und von liebrei-
zender Gestalt, stand in der Gunst der Gallerin. Als die Burg-
herrin verstarb, wurde gegen Katharina Paldauf der Vorwurf er-
hoben, sie habe durch Hagel- und Wettermachen die Ernte
vernichtet. Sie fiel einem der 200 steirischen Hexenprozesse
zum Opfer und wurde in Feldbach hingerichtet.

Waldprojekt der 4. KlasseWaldprojekt der 4. Klasse
Richtig glücklich - richtig dreckigRichtig glücklich - richtig dreckig

Unser Wald, ein naturnaher Lebensraum, der für uns in gerin-
ger Entfernung leicht erreichbar ist, war für die 4. Klasse Mitte
Mai Abenteuerspielplatz und Schulklasse zugleich. 
Bereits am Morgen haben wir die Turnstunde in den Wald ver-
legt und unsere Turngeräte mit Materialien des Waldes ge-
tauscht. Auf diese Weise wurden die motorischen Fähigkeiten
geschult, ohne eine speziell konstruierte Bewegungsstätte zu
benutzen. Gleichzeitig hatten die Schülerinnen und Schüler die
Möglichkeit, Vertrauen zur Umgebung zu entwickeln und so Si-
cherheit im Umgang mit der Natur zu bekommen. Leider sind
viele dieser Fähigkeiten im Laufe der Zeit bei unseren Kindern

verloren gegangen. 
Beim Säubern der „Rinnquelle“, das nicht nur lustig sondern
auch anstrengend war, wurden die vorgegebenen Aufgaben oh-
ne handelsübliche Werkzeuge ausgeführt. Absprachen waren
notwendig um das gemeinsame Handeln zu optimieren. Immer
wieder wurden unsere Kinder mit Situationen konfrontiert, die
für sie ungewohnt bzw. neu waren. Verschiedene Möglichkei-
ten konnten ausprobiert werden und mit viel Fantasie und Kre-
ativität wurde ein gemeinsames Ergebnis erzielt, das uns allen
viel Freude bereitete.
Dass man bei dieser Arbeit auch richtig dreckig wurde, hat kei-
nen unserer Kinder gestört, ganz im Gegenteil, es machte al-
len großen Spaß!
Ilse Schlick (4. Klasse)

Leonardo da Vinci BrückeLeonardo da Vinci Brücke

Passend zu ihrem "Waldprojekt" hat die 4. Klasse die sogenann-
te Leonardo da Vinci Brücke nachgebaut. Ziel war es, ohne Fi-
xiermittel wie Dübel, Schrauben, Nägel oder Seilen eine Brük-
kenkonstruktion zu erstellen, die eine gewisse Last trägt. Die
Grundidee besteht in der Übertragung des Flechtprinzips auf star-
re Bauteile. So stützen sich die Bauteile durch ge-
schickte Verschränkung gegenseitig. Ursprünglich war die Brücke
als transportable Konstruktion aus Rundhölzern  für das Militär
vorgesehen. Ob sie jemals zum Einsatz kam, ist nicht bekannt.
Nach vielen Versuchen konnten wir die Brücke bauen und sie so-
gar betreten. Diese große Herausforderung haben die Schülerin-
nen und Schüler der  4. Klasse der VS Jagerberg  im Teamwork
bravourös gemeistert.
Ilse Schlick (4. Klasse)

Homepage:
Unsere Volksschule hat eine neu gestaltete Homepage. Un-
ter www.vsjagerberg.at können Sie  sich nicht nur über Neu-
igkeiten und Termine informieren, sondern auch aktuelle Fo-
tos bestaunen. Die LehrerInnen der Volksschule betreuen die
Homepage und sorgen für die ständige Aktualität.
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NachmittagsbetreuungNachmittagsbetreuung
Emotionen und soziale Beziehungen:
Die Kinder der Nachmittagsbetreuung haben sichtlich Spaß, sie
spielen, graben, bauen Burgen und Unterwasserstädte ganz
nach ihrer eigenen Fantasie. Sie lernen das Miteinander und
unterstützen Freundschaften. Es ist aber auch wichtig, dass sie
sich alleine in etwas vertiefen können. Natürlich greife ich auch
deren Interessen und Bedürfnisse auf und unterstütze sie auch
bei Frustrationen und Konflikten. Gefühle und Gedanken kön-
nen die Kinder meist bei unseren Waldspaziergängen verar-
beiten.
Natur und Technik:
Verantwortungsvoller Umgang mit der Natur und Umwelt wird
den Kindern sehr nahe gelegt, deshalb auch lustige Wasser-

Spiele im Freien. Wie schafft man es am besten, ohne Hände
die Äpfel aus dem Wasser zu fischen?? Geht ganz leicht, bis
man es selbst probiert. Manche hatten schnell eine Technik her-
aus, andere tüfteln heute noch. Danach gab es die leckeren,
schön verziert und angebissenen Äpfel zum Vernaschen. 
Bewegung und Gesundheit:
Förderung und Freude an der Bewegung finden wir auch im
Turnsaal mit den vielen unterschiedlichen Geräten. Ausprobie-
ren und entwickeln von Kräften, Fähigkeiten und Stärken sind
hier optimal zu testen. Ob Tarzan oder Jane, irgendwer schwingt
immer mit den Seilen über die Tiefen des Jungles. 
Ich wünsche allen wunderschöne und sonnige Ferien!
Denise Kaufmann

Die Marktgemeinde Jagerberg bedankt sich sehr herzlich
bei Frau Denise Kaufmann für ihre Arbeit an der Volksschule
und die liebevolle Betreuung der Kinder bei der Nachmit-
tagsbetreuung und wünscht ihr weiterhin alles Gute!



23

Jagerberger Gemeindenachrichten
Juli 2018

Bücherei JagerbergBücherei Jagerberg

Am 17. Dezember 2017 veranstaltete die öffentliche Bücherei
Jagerberg ihr alljährliches Literatur-Cafe mit Prof. Werner Köhl-
dorfer.
Gemütlich bei Kaffee, Sekt und Kuchen stellte Herr Prof. Köhl-
dorfer Bücher vor und las nicht nur Besinnliches, sondern auch
Heiteres zur Adventzeit. Anschließend gab es die Möglichkeit,
die vorgestellten Bücher bei der Buchausstellung der Buch-
handlung Praßl/Domittner zu erwerben.

Musikalisch umrahmt wurde diese Veranstaltung von Eleonore
Giesmann mit ihrer Harfe.

Märchen für Erwachsene beim Naturschwimmbad!Märchen für Erwachsene beim Naturschwimmbad!
Einen besonderen Ohrenschmaus konnte man En-
de Juni beim Naturschwimmbad in Jagerberg genie-
ßen: Herr Frederick Mellak brachte unter dem Titel:
„Wer lacht, lebt länger!“ Märchen für Erwachsene.
Die interessierten ZuhörerInnen hatten die Gelegen-
heit, ihre Sorgen zu vergessen, in frühere Zeiten 

rückversetzt zu werden und konnten mal wieder rich-
tig herzhaft lachen. Im Anschluss an die literarische
Darbietung gab es einen Evergreen-Abend – nostal-
gische Musik von Bohmetz Siegi im Hintergrund als
Ausklang an diesem Freitag-Abend nach einer an-
strengenden Woche.

Hinweis: Die Öffentliche Bücherei bleibt in den Sommerfe-
rien geschlossen. Geöffnet haben wir wieder ab Sonntag, 09.
September – jeden Sonntag dann von 08.45 bis 10.00 Uhr
(Notburgasonntag haben wir auch geschlossen).
Rosina Fruhwirth BL
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Wer ich wirklich bin und was mich als Per-
son ausmacht, ist oft gar nicht so einfach zu
erfassen. Um Klarheit über das eigene We-
sen, die Persönlichkeitsstruktur, die Bezie-
hungsfähigkeit und die persönlichen Stär-
ken zu bekommen, braucht es oft auch
kompetente Begleitung.
Es ist in der heutigen Zeit sehr schwierig ein

Leben in Balance zu führen, denn wir begegnen vielen Men-
schen, die unruhig, gestresst und verspannt durchs Leben ja-
gen. Jede/r kennt hektische Phasen, in denen man sich über-
fordert fühlt und keine Freude für Aufgaben und Beziehungen
spürt. „Das Leben in Fülle“, welches uns in unserem Glauben
versprochen ist, soll mehr mit einem dynamischen und ausge-
wogenen Leben zu tun haben, als mit einem überfüllten Leben.
Auf der Suche nach einem ganzheitlichen Lebensrhythmus sto-
ßen wir auch auf Grenzen. Wir leben auch immer mehr in einer
technisierten Welt. Die sogenannten neuen Medien ziehen vie-
le Menschen in ihren Bann und so können sich über gesunde
Grenzen hinausgehende Abhängigkeiten entwickeln. Deshalb

ist es notwendig, die eigenen und die Grenzen der anderen Per-
sonen zu erkennen und zu respektieren. Ganz wichtig ist zu be-
achten, wenn man sich kränkt, macht dies auf Dauer krank. Ei-
ner inneren Haltung folgt eine Körperhaltung, sowie einer
Körperhaltung eine innere Haltung folgt.
Jede Person sollte sich die Frage stellen: „Wie schaut ein ge-
sunder Lebensrhythmus aus?“
In einer professionellen, psychologischen Begleitung lernt man
sich selbst, wie auch die Wechselwirkung von Körper und Psy-
che zu verstehen und zu nutzen. Wir Lebensberater arbeiten
besonders mit der unsichtbaren Welt des Menschen. Wenn Ih-
re Innenwelt in Verbindung mit Achtsamkeit am Weg gebracht
wird, können Sie in Beratungsgesprächen neue Sicht- und
Handlungsweisen in Ihre Zukunft übertragen lernen. Nach ei-
niger Zeit werden Sie in der Lage sein, Ihr Potenzial in ange-
messener Weise auszuschöpfen. Gerne begleite ich Sie, um
Ihre eigenen Fähigkeiten und Ressourcen zu entdecken.
VISIONEN  VERFOLGEN – ZIELE  ERREICHEN – IDEEN
VERWIRKLICHEN
www.leben-bewegt.info  Dipl.LSB Anna Maria Ladler

Beratung und Begleitung am WegBeratung und Begleitung am Weg
In Bewegung entdecken wir unsere eigenen Kraftquellen im LebenIn Bewegung entdecken wir unsere eigenen Kraftquellen im Leben

Gemeindeausflug 2018 nach Mautern!Gemeindeausflug 2018 nach Mautern!
Der diesjährige Gemeindeausflug findet am Samstag, 28. Juli, statt. Unser Reiseziel ist Mautern in der Obersteiermark. In der An-
lage finden Sie alle näheren Details betreffend Abfahrtszeiten, Programm und Kosten.
Wir freuen uns schon jetzt auf eine schöne gemeinsame Ausfahrt. 
Viktor Wurzinger, Bürgermeister

Kostenlose Rechtsberatung im GemeindeamtKostenlose Rechtsberatung im Gemeindeamt
RA. Mag. Mariella HacklRA. Mag. Mariella Hackl

Die Marktgemeinde Jagerberg erinnert daran, dass die
Rechtsanwältin Mag. Mariella Hackl aus Kirchbach jeden
zweiten Freitag im Monat von 15.00 bis 16.00 Uhr für ei-
ne kostenlose Rechtsberatung im Gemeindeamt Jager-
berg zur Verfügung steht.

Die nächsten Termine sind: 10. August, 14. September,
12. Oktober, 09. November und 14. Dezember.
Bitte melden Sie sich vorab im Gemeindeamt für einen Ter-
min an. Sonst kann es passieren, dass Frau Mag. Hackl
nicht anwesend ist, da es keine Anmeldungen gab.

Gemeindeausflug 2017 nach Slowenien
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Musikschule JagerbergMusikschule Jagerberg
Anlässlich des sich zu Ende neigenden Schuljahres im Namen
des gesamten Kollegiums der Musikschule ein herzliches Dan-
keschön an alle Eltern, sowie auch an die Marktgemeinde und
an die Marktmusikkapelle Jagerberg für die gute Zusammen-
arbeit im abgelaufenen Schuljahr 2017/2018.
Im Hinblick auf das kommende Schuljahr 2018 / 2019 steht 
bereits der Termin für die Einschreibung fest, welcher aus-
schließlich für Neuanfänger relevant ist:
Mittwoch, 12. September 2018, 16.00h–19.00h im Gebäude
der Volksschule Jagerberg. 
Angeboten werden alle Blechblasinstrumente (Trompete, Horn,
Posaune, Tenorhorn, Tuba usw.), Holzblasinstrumente (Blok-
kflöte, Klarinette, Saxophon, Querflöte, Oboe usw.), Schlagin-
strumente (Schlagzeug), Saiteninstrumente (Gitarre, Violine,
Cello usw.), Volksmusikinstrumente (Steirische Harmonika,
Hackbrett, Zither usw.).
Für Blechblas- und Holzblasinstrumente werden Leihin-
strumente zur Verfügung gestellt!

Schulkostenbeiträge 2018 / 2019
Der jährliche Elternbeitrag für alle Instrumentalfächer und
Gesang beträgt ab dem Schuljahr 2018/2019 (inklusive aller

Ensemble- und Theorie-Fächer) für den Einzelunterricht bzw.
Gruppenunterricht laut Tarifordnung der Steiermärkischen Lan-
desregierung für jede/n (ordentliche/n) SchülerIn € 466,--. Ne-
ben dem künstlerischen Hauptfach ist laut Organisationsstatut
für Musikschulen in Steiermark auch ein Ergänzungsfach bzw.
Kursfach zu belegen!
Für das Kursfach "Musikalische Früherziehung" und ande-
re Kursfächer ab sechs SchülerInnen in der Gruppe beträgt
der Elternbeitrag jährlich € 231,-- . Dies gilt auch für Erwach-
sene.
Kursfächer mit 4 bis 5 Teilnehmer haben einen Tarif von € 346,-
(Schüler und Erwachsene).
Erwachsenentarif: Als Erwachsene gelten ordentliche Musik-
schülerInnen, die keinen Anspruch auf Familienbeihilfe haben.
Der jährliche Schulkostenbeitrag für Erwachsene im Hauptfach
beträgt € 901,--.
Die genannten Schulkostenbeiträge gelten für jede öffentliche
Musikschule der Steiermark!
Alle Tarife sind auch unter www.ms-steiermark.at abrufbar.
Hier kann man auch das PDF-Formular um das Ansuchen
zur Schulkostenermäßigung downloaden.

Info-Telefon für Fragen bezüglich Instrumentenwahl und Einschreibung:
0664 / 27 89 064 (MSDir. Mag. Dr. Karl Pfeiler).
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Vereine

FF-JagerbergFF-Jagerberg
Herzlichen Dank für ihren Besuch beim heurigen Fetzen-
markt am 15. April!
Das Kommando der FF-Jagerberg möchte auf diesem Weg auf-
richtigen Dank an die Feuerwehrkammeraden/innen ausspre-
chen. Die Bereitschaft in der schon so knappen Freizeit fast
zwei Wochen mitzuarbeiten ist nicht selbstverständlich, es wur-
den sogar Zeitausgleich und Urlaub bei der Firma genommen. 
Ebenfalls großen Dank unseren Frauen, Helfern sowie Eltern
der Feuerwehrjugend.
Ohne ihre Unterstützung und große Hilfe wären diese und ähn-
liche Veranstaltungen nicht möglich, Mehlspeisspenden und die
geschickten Koch- und Servierarbeiten inklusive, usw. Be-
sonders bedanken möchten wir uns bei Ihnen, liebe Gemein-
debewohner, dass Sie uns wieder Altwaren und nützliche Sa-
chen bereitgestellt und diese zum Teil sogar selbst zum ASZ
gebracht haben.
Wir konnten auf Grund des großen Ansturms von Käufern bei-
nahe alle Sachen, die sonst als Sperrmüll beim ASZ gelandet
wären, verkaufen.
Der Reinerlös wird ausschließlich zur Anschaffung und den Er-
halt von Gebäude, Fahrzeugen und Ausrüstung verwendet.
Hilfeleistung:
Wir machen nicht nur Veranstaltungen. In erster Linie ist es un-
sere Aufgabe zu helfen, wenn etwas passiert. Scheuen sie nicht
davor zurück, über den Notruf 122 Hilfe zu holen.
Rufen Sie den Notruf, wenn Sie  z.B. Wasser im Keller haben
oder die Straße überschwemmt ist. Dabei ist es wichtig, fol-
gende Auskünfte zu geben:
Wer sind sie? Was ist passiert?
Wo sind sie (8091 Jagerberg, Lugitsch 100 – nennen Sie auch

Name, Hausname, Vulgoname)
Sind Menschen – Tiere oder Hab und Gut in Gefahr?
Es fallen keine Kosten für Sie an.
Neuigkeiten bei uns:
Ein Übungsphantom wurde angekauft. Das ist eine Puppe in
Lebensgröße mit einem Gewicht von ca. 70 kg, die sehr natur-
getreu ist und zum Üben verwendet wird (Menschenrettung aus
misslicher Lage).
Ebenfalls neu ist ein Unterkunfts- und Mannschaftszelt mit ca.
35 m². Dieses wird einerseits zum Übernachten bei Bewerben
und andererseits bei Einsätzen verwendet, um ein Dach über
dem Kopf zu haben.
Für die Jugend haben wir eine eigene Hindernisbahn mit den
dazugehörigen Hürden gemacht. Danke der Fa. Schaden, wir
dürfen auf ihrer Wiese unentgeltlich unsere Übungen durch-
führen.
Atemschutz: Die Atemschutz-Übung am 7. April in Lichendorf
wurde von einem Trupp besucht. Thema war dieses Mal die
Acetylengasflasche, deren Gefahr beim Brand unfassbar hoch
ist. Ebenfalls waren wir bei einer Übung in Aschau mit großer
Beteiligung dabei. 
Danke an dieser Stelle unserem neuen Atemschutzbeauftrag-
ten Patrick Leber. Er sorgt dafür, dass die Atemschutzträger
rechtzeitig an Übungen teilnehmen und  die Geräte immer  ein-
satzbereit sind. DANKE!
Funk: Manuel Lückl ist unser neuer Funkbeauftragter. Er küm-
mert sich darum, dass Kammeraden an Funkgrundkursen und
Übungen teilnehmen. Seine Aufgaben mit den Funkgeräten
macht er sehr verantwortungsvoll - DANKE!
Neuaufnahme: Dieter Berger aus Jagerberg

Wettkampf-Wettkampf-
gruppe gruppe 

Unser Ausbildner Bern-
hard Neuhold hat mit
seiner Mannschaft
beim Feuerwehrlei-
stungs-Bewerb in Hof
bei Straden sowie in
Perlsdorf teilgenom-
men. Dies war die Ge-
neralprobe für die Teil-
nahme am diesjährigen
Landesfeuerwehrlei-
stungsbewerb in Mu-
rau.
Bernhard ist wieder
beim Bereichsbewerb
und Landesbewerb als
Bewerter eingesetzt!
Wir danken dir für dei-
ne großartige Arbeit.
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Jugend:Jugend:
Wissenstest am 17. März Wissenstest am 17. März 
in Trautmannsdorfin Trautmannsdorf

Unsere Jugend hat ausnahmslos am Wissenstest teilgenom-
men und in jeder Disziplin das jeweilige Abzeichen errungen.
WT Spiel Bronze: Hanna Niederl

WT Spiel Silber: Eva Fastl
WT Bronze: Laura Roßmann und Daniel Fuchs
WT Gold: Anna Schober, Sophia Fastl, Lorenz Kaufmann und
Jonas Lerner

Unsere Jugendlichen üben bereits für den Bereichsbewerb in
Unterlamm und den Landesbewerb am 14. Juli d.J. in St. Peter
am Kammersberg.

BranddienstleistungsprüfungBranddienstleistungsprüfung

Am 9. Dezember hat je eine Gruppe unserer Feuerwehr in den
Klassen Bronze, Silber und Gold die Branddienstleistungsprü-
fung abgelegt.
Es ist uns auch mit unserem neuen Feuerwehrauto (HLF 2) sehr
gut gelungen!
Wir gratulieren Florian Schaden, Lena Marbler, Niclas Maier,
Julian Kaufmann und Stefan Roßmann zum Leistungsabzei-
chen in Bronze. Am selben Tag erwarben Arnold Hirnschall, Al-
fred Maier, Manfred Schantl, Manuel Lückl, Silke Stoppacher,
Nicole Hirnschall und Jakob Neubauer das Silberne Leistungs-
abzeichen. In der Klasse Gold wurden Bernhard Neuhold, Ernst
Roßmann, Manfred Eder und Patrick Leber ausgezeichnet.
Kurze Erklärung: Bei dieser Prüfung wird mit dem HLF und 7

Mann innerhalb eines Zeitrahmens ein Löschangriff vom An-
griffsbefehl bis zum „BRAND AUS“ durchgeführt. Zuvor müs-
sen Fragen beantwortet und Geräte am geschlossen Auto ge-
funden werden. Aus drei Varianten - Scheunenbrand,
Holzstapelbrand oder Flüssigkeitsbrand - wird eine gelost! Im
Silber-Durchgang müssen die Trupps auch ihre Arbeit „ziehen“.
Bei der Prüfung in der Klasse Gold muss jeder Teilnehmer alle
Positionen bei allen 3 Bränden beherrschen! Der Ausbildungs-
beauftragte der FF-Jagerberg bedankt sich nochmals bei den
Kameraden für die zahlreiche Teilnahme an den Übungen. Die
Gruppen haben den Angriff fast fehlerfrei und genau im vorge-
sehenen Zeitrahmen durchgeführt. Ich gratuliere zur hervorra-
genden Leistung.
GUT HEIL
HBI Ernst Roßmann

Vorankündigung:Vorankündigung:

Wir sehen uns auch am Notburga-Wochenende gegenüber der Or-
dination Dr. Alexandra Stradner mit unseren Floriani-Chips sowie
Sonntag am Schulhof mit Gegrilltem und gekühlten Getränken.

14. bis 16. September 2018
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FF-GrasdorfFF-Grasdorf

Wie bereits in den letzten 90 Jahren wurde auch heuer am 6.
Jänner die Wehrversammlung der FF-Grasdorf abgehalten. Da-
zu konnte HBI Heinz Klein neben den erschienenen Feuer-
wehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden als Ehrengäste
den neu gewählten Abschnittsbrandinspektor Ing. Martin Zangl,
den Bürgermeister der Marktgemeinde Jagerberg, Herrn Viktor
Wurzinger, und den Kommandanten der Polizeistation St. Ste-
fan, Herrn Josef Hutter, begrüßen. 
Aus dem Tätigkeitsbericht der Funktionäre ging hervor, dass
von den insgesamt 51 Kameradinnen und Kameraden der FF-
Grasdorf 6443 Stunden freiwillig geleistet wurden. Zur Ver-
deutlichung dieser Leistungen ein kleines Rechenbeispiel. 6443
Stunden bedeutet, dass im Schnitt von jedem Feuerwehrmit-
glied 126 Stunden freiwillige Dienstleistung für die Öffentlich-
keit erbracht wurden. Nimmt man die gesetzliche Arbeitszeit von
38,5 Wochenstunden als Basis, entspricht dies einer Arbeits-
zeit von rund 3,3 Wochen jedes einzelnen Feuerwehrmitglieds.
Auf diesem Wege danke ich nochmals allen Mitgliedern für die
geleistete Arbeit. Ein großes Danke an dieser Stelle gilt den Ar-
beitgebern in der Gemeinde, die die aktive Hilfe durch unsere
Feuerwehrkameraden durch die Akzeptanz einer Abwesenheit
vom Arbeitsplatz während der Arbeitszeit ermöglichen.

Um im Ernstfall entsprechend helfen zu können, sind laufend
Teilnahmen an Schulungen in der Feuerwehrschule Lebring un-
umgänglich. Danke allen Kameraden, die ihr in Kursen erwor-
benes Wissen an die Kameraden im Rahmen von Übungen

weitergeben. So wurden neben den im Abschnitt durchgeführ-
ten Übungen (Funkübungen, Atemschutzübungen Acetylen-
übung) drei feuerwehrinterne Gesamtübungen durchgeführt.

Unser größter Einsatz im bisherigen heurigen Jahr bestand in
der sogenannten nachbarlichen Hilfeleistung. Nach Starkre-
genfällen kam es im benachbarten Gebiet der Marktgemeinde
Schwarzautal zu Überflutungen von Kellern und Gebäudetei-
len. Da die Wehren der Gemeinde Schwarzautal allein die not-
wendigen Arbeiten nicht mehr bewältigen konnten, wurden vor-
erst die angrenzenden Wehren um Hilfeleistung gebeten.
Unsere Hilfe bestand in Auspumparbeiten in der Ortschaft Sei-
buttendorf. In weiterer Folge wurde „Katastrophenalarm“ aus-
gerufen und damit Feuerwehren aus dem gesamten Bezirk Süd-
oststeiermark zur Unterstützung angefordert. 

Für die Zukunft hoffe ich, dass unsere Region weiterhin von Un-
wettern und Katastrophenfällen verschont bleibt und wünsche
allen Gemeindebewohnern eine erholsame Urlaubszeit. Schlie-
ßen möchte ich meinen Bericht mit einer Einladung. Bitte be-
suchen Sie unseren Versorgungsstand am Notburgasonntag
am 16. September 2018. Wir werden Sie wie schon in den letz-
ten Jahren mit unseren „Steckerlfischen“ kulinarisch verwöh-
nen.

Für die FF-Grasdorf
Heinz Klein HBI
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FF-WetzelsdorfFF-Wetzelsdorf
Wetzelsdorfer Florianis geprüftWetzelsdorfer Florianis geprüft

Nach wochenlanger Vorbereitung traten Ende März d. J.
zwei Gruppen der FF-Wetzelsdorf zur Leistungsprüfung
„Technische Hilfeleistung“ in Bronze an. Beide Gruppen,
insgesamt 16 Männer und eine Feuerwehrfrau konnten die
Prüfung fehlerfrei und in der vorgegebenen Zeit absolvie-
ren. Die Feuerwehrleute müssen die Geräte in den Fahr-
zeugen bei geschlossenen Geräteräumen zielgenau an-
zeigen. Weiters muss mit dem hydraulischen Rettungsgerät
in vorgeschriebener Zeit ein Einsatz durchgeführt werden.
Die Schwerpunkte liegen hierbei besonders bei der fachge-
rechten Absicherung der Unfallstelle (Selbstschutz), Aufbau ei-
nes zweifachen Brandschutzes (Hochdruckrohr und Feuerlö-
scher) und der Rettung einer eingeklemmten Person aus dem
Fahrzeug (Einsatz der hydraulischen Rettungsgeräte).
Abschnittskommandant Martin Zangl, Ehren-ABI Eduard Hut-

ter sowie die Gemeinderäte Josef Schweigler und Günter Fruh-
wirth überzeugten sich von der Leistung der Feuerwehrkame-
raden. Bürgermeister Viktor Wurzinger dankte bei der Überrei-
chung der Leistungsabzeichen allen teilnehmenden
Feuerwehrkameraden für ihren Einsatz zum Schutz und zur Si-
cherheit der Bevölkerung.

Roman Neubauer Roman Neubauer 
in neuer in neuer 
BezirksfunktionBezirksfunktion

Mit März 2018 wurde Feuerwehrkommandant-
Stellvertreter Roman Neubauer zum Abschnitts-

brandinspektor befördert. ABI Neubauer ist im Be-
reichsfeuerwehrverband Feldbach jetzt als Bereit-
schaftskommandant und Kommandant des Kat-
astrophenhilfsdienstes tätig und somit dort für die
Koordination und Einsatzleitung bei Großeinsät-
zen zuständig. Wir wünschen ihm für diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe alles Gute.

EinsatzrückblickEinsatzrückblick

Ein Rekordhalbjahr an Einsätzen für die FF-Wetzelsdorf, von
Verkehrsunfällen und Tierrettungen bis hin zu Katastrophen-
einsätzen reichten die Einsatzaufträge. Danke all jenen Kame-
raden, die zu jeder Tages- und Nachtzeit bereit sind, unent-
geltlich in den Einsatz zu gehen. Danke auch den Feuerwehren
Jagerberg und Grasdorf für die stets hervorragende Zu-

sammenarbeit. Es wird in Zukunft immer wichtiger sein, dass
die Feuerwehren zusammenarbeiten um auch vermeintlich klei-
nere Einsätze zusammen in höchst möglicher Professionalität
zu erledigen. Es ist wichtig, dass jeder die beste und schnell-
ste Hilfe bekommen kann - und das machen wir freiwillig. Es
kommt immer wieder vor, dass man sich davor scheut, den Not-
ruf zu wählen und die Feuerwehr um Hilfe zu bitten. Unserseits
sei gesagt, dass wir für jeden da sind und unsere Hilfe gerne
anbieten, wenn ihr in Not geraten seid.

Am 21. Juli feiert unsere Feuerwehr ihren 90. Geburtstag. Wir würden uns über Ihren Besuch
beim Feuerwehrfest sehr freuen. Mit Ihrem Besuch zeigen Sie Ihre Wertschätzung gegenüber
der Feuerwehr, denn mit dem Geld, das wir erwirtschaften, kaufen wir wieder Einsatzgeräte für
Eure Sicherheit!!!
Auch unsere junge Wettkampfgruppe ist sehr aktiv und erfolgreich unterwegs: Neben Top-Zei-
ten bei diversen Kuppelcups sind auch die ersten vielversprechenden Erfolge bei Leistungsbe-
werben schon da.
Unsere Zukunft - unsere Jugend: Gemeinsam mit den Feuerwehren Jagerberg und Grasdorf
trainieren unsere Jugendlichen für die Bewerbe. Zweimal wöchentlich treffen sich unsere Kids
in Jagerberg um gemeinsam zu üben. Dank der Feuerwehr Jagerberg finden unsere Jugend-
lichen perfekte Trainingsbedingungen vor und können sich optimal vorbereiten.
Schönen Sommer wünscht die 
FF-Wetzelsdorf

FF Wetzelsdorf bei Jagerberg

21. Juli 2018
beim Rüsthaus Wetzelsdorf

SOMMERFEST

90 Jahre FF Wetzelsdorf
Eintritt: VVK: € 2,50 AK: € 4,- Auf Einhaltung des Jugendschutzes wird geachtet! 

www.�-wetzelsdorf.at

18.15 Uhr: Einmarsch der Feuerwehren &  
Festakt „90 Jahre FF Wetzelsdorf”

19.00 Uhr: Hl. Messe  
mit FF-Kurat KR Mag. Wolfgang Koschat
umrahmt von der Familienmusik Resch aus Glojach

ab 20 Uhr:  Tanzmusik mit

 ab 21 Uhr:  Disco am Dachboden  
 und Evergreenmusik in der 
 Cocktailbar unter Sternen

PROGRAMM

ECHT 
STARK

ECHT STARK
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USC JagerbergUSC Jagerberg
Es ist an der Zeit, den nächsten Schritt zu gehen!

2 Jahre ist es nun her dass wir den Spielbetrieb in der Gnaser
Dorfmeisterschaft aufgenommen haben.
2 Jahre in denen wir „Leben“ am Sportplatz erhalten konnten.
2 Jahre um Erfahrungen zu sammeln.
Jetzt haben wir es uns zum Auftrag gemacht, wieder „Klas-
se“ zu spielen.
Mehr dazu jedoch später, denn mit der U8 haben wir ja bereits
eine Mannschaft im StFV-Meisterschaftsbetrieb.
Jugendleiter Manfred Konrad:
Nach unserer ersten Saison mit der U8 können wir aus unse-
rer Sicht ein sehr erfolgreiches Fazit ziehen. Wir konnten tolle
Ergebnisse bei den 5 Turnieren erzielen.

Das Training, das zweimal die Woche stattfindet, wird von den
Trainern Thomas Fruhwirth und Heimo Pock geleitet. Es zeigt
Wirkung und bringt dem Nachwuchs Spaß am Fußball näher,
sowie auch Integration im Team.
Auch bei der „Bambini“ Trainingsgruppe, welche von Benjamin
Rath und mir geleitet wird, bringen wir den Kindern, die aus al-
len Altersgruppen vertreten sind, den Fußball näher.
Bei Interesse bitte direkt bei mir melden (Manfred Konrad +43
664 3113681)
Auch unsere U12-Kinder sind in der SG Sonnenberg gut auf-
gehoben und spielen regelmäßig im Waldstadion Jagerberg.
Herzlichst bedanken möchte ich mich bei allen Sponsoren und
Eltern für die tolle Unterstützung.

Sektionsleiter Martin Haas:
Werte Sportfreunde, es gibt erfreuliche Neuigkeiten beim USC
Jagerberg. Bevor ich jedoch näher auf diese eingehe, ein klei-
ner Rückblick auf unsere zweite Saison in der Gnaser Dorf-
meisterschaft.
In der Frühjahrssaison wurden insgesamt 37 Einheiten absol-
viert. In der Vorbereitungsphase gab es witterungsbedingt nur
13 Einheiten (davon 9 Trainings und 4 Vorbereitungsspiele). In
der Saison gab es dann 24 Einheiten (16 Trainings und 8 Mei-
sterschaftsspiele).
Vor Beginn der Frühjahrsrunde wurde ein „Teambuilding“ nach
Salzburg organisiert. Es war ein 2-Tagesausflug mit Führung in
der Red Bull Akademie, Besichtigung des Hanger-7 mit einem
ehemaligen Piloten, Kulinarik und Bundesligaspiel RB Salzburg
gegen SK Rapid, bei dem, neben den Spielern, auch einige
Funktionäre und Fans teilnahmen.
Aus sportlicher Sicht lag die Saison hinter unseren Erwartun-
gen und wir verabschiedeten uns schlussendlich mit dem 8. Ta-
bellenrang aus der Gnaser Dorfmeisterschaft.
Richtig - „Abschied“, aber zugleich Neuausrichtung: Es ist an
der Zeit, einen neuen Weg zu beschreiten.
Wir werden ab der kommenden Saison wieder im Steirischen
Fußballverband in der 1. Klasse Fuß fassen. Nach vielen Ge-

sprächen ist es uns gelungen, in einer Kooperation mit den Ver-
einen TUS St. Stefan i.R. und TUS Kirchbach wieder eine Mann-
schaft für den Klassenfußball zusammenzustellen.
Mit einer zukunftsorientierten Zielsetzung! Das heißt unser
Hauptaugenmerk liegt darin, jungen Spielern aus unserer Um-
gebung ein entsprechendes Umfeld zu bieten, diese zu unter-
stützen, zu fördern, aufzubauen und weiter zu entwickeln.
Vertrag der 3 Vereine für die künftige Zusammenarbeit…

Nach zwei Jahren Abwesenheit wird es nun also ab Sommer
wieder Klassenfußball im Waldstation Jagerberg geben - Wir
freuen uns riesig darauf!
In diesem Zuge bedanke ich mich im Namen des USC Jager-
berg recht herzlich bei allen Sponsoren, Gönnern und Helfern
für deren Unterstützung in den letzten zwei Jahren, sowie bei
unseren treuen und zahlreichen Zuschauern.Wir freuen uns auf
den weiteren gemeinsamen Weg und auf spannende Spiele in
der 1. Klasse im Waldstadion Jagerberg.
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Tennisverein JagerbergTennisverein Jagerberg
Die Tennissaison 2018 hat längst begonnen!Die Tennissaison 2018 hat längst begonnen!

Liebe Tennisfans!

Ich freue mich euch bekannt geben zu dürfen, dass unsere
Sandplätze wieder in bestem Zustand vorzufinden sind und von
euch bespielt werden wollen. Dank des großartigen Einsatzes
unseres Platzwartes und dessen Helfern war es auch heuer
wieder möglich, diese Arbeiten erfolgreich abzuschließen.
Im Juli wird wieder unser „Frühstück am Tennisplatz“, mit einem
kleinen aber feinen Glöckerlturnier stattfinden. Hier werden sich
unsere Tennisstars wieder auf´s Biegen und Brechen matchen.
Ebenso dürfen wir bekanntgeben, dass heuer wieder unser Kin-
dertennis stattfinden wird.
Wir freuen uns natürlich schon riesig darauf, unsere zukünfti-
gen Tennisstars ausbilden zu dürfen. Also nicht vergessen und
gleich anmelden.
Heuer hoffen wir beim Notburgakirtag wieder auf ein etwas bes-
seres Wetter als im vorigen Jahr. Trotz der heftigen Regen-
schauer konnten wir unseren Gästen in unserem Festzelt einen
warmen Platz anbieten, wo sie es sich auch gemütlich gemacht
haben und ein, zwei Glühweine zu sich nehmen konnten. So-
mit freuen wir uns schon, euch auch dieses Jahr bei unserem
Stand begrüßen zu dürfen.
Natürlich wollen wir auch heuer nicht auf unseren Wandertag
im Herbst verzichten, weshalb wir schon fleißig überlegen, wo
es hingehen könnte.
Nun noch ein kleiner Rückblick auf unsere Playbackshow 2018,

welche im Februar stattgefunden hat. Diese war heuer wieder
ein voller Erfolg. Auch wenn es nicht immer einfach war, dieses
großartige Event zu organisieren, darf ich mich nochmals bei
allen Verantwortlichen, den Darstellern sowie den Sponsoren
herzlich bedanken. Ebenfalls bedanken darf ich mich bei un-
serem großartigen Publikum, welches die Show erst unver-
gesslich gemacht hat. Somit kann ich nur sagen, dass wir uns
schon heute darauf freuen, euch wieder unterhalten zu dürfen.

In diesem Sinne freut sich der TC Jagerberg schon auf das ei-
ne oder andere neue Gesicht am Tenniscourt und wünscht
schon mal einen schönen Sommer!
Euer Obmann Christoph Monschein

PS: Anmeldungen für das Kindertennis bitte bei 
Bernhard Monschein unter 0664/9128204.

RC JagerbergRC Jagerberg
Der RC Jagerberg veranstaltet auch in diesem Jahr wieder Kur-
se und Weiterbildungen für Reitsportliebhaber.
So werden immer wieder Trainingstage mit qualifizierten Aus-
bildern für Turnier- und Freizeitreiter mit ihren eigenen Pferden
angeboten.
Weiters ist es nun möglich, sein Fohlen bis 3-jährig zur profes-
sionellen und artgerechten Aufzucht durch die eigene Hol-
steinerpferdezucht der Reitanlage Maier zu geben.
Reitclub Hamet, Familie Maier
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Frauenbewegung JagerbergFrauenbewegung Jagerberg
Heimat bist du großer Töchter!
Es ist noch nicht so lange her, da wurde intensiv über den Text
unserer Bundeshymne diskutiert. Manche meinen, dass neben
den großen Söhnen auch die großen Töchter des Landes ge-
nannt werden müssten. 
Wer sind sie denn wirklich, unsere großen „Töchter“? Sind es
nur solche Frauen, die schon vor Jahrhunderten gestorben sind,
oder gibt es  bei uns heute auch noch außergewöhnliche Frau-
en? Wenn da Frauen gemeint sind, die in der Öffentlichkeit ste-
hen, also Politikerinnen, Wissenschaftlerinnen oder Künstlerin-
nen, dann haben wir hier in Jagerberg nicht viel zu bieten. 
Wahre Größe zeigt sich aber auf verschiedene Arten auch in
unserer kleinen Gemeinde. Groß ist eine Frau, die ihre Kinder
allein aufzieht und nebenbei noch in die Arbeit gehen muss.
Groß ist die Frau, die ihren kranken Mann, ihr krankes Kind über
Jahre betreut und dabei nicht verbissen und freudlos wird. Groß
ist die Frau, die sich neben ihrer Berufsarbeit  ehrenamtlich in
die Gesellschaft einbringt. Groß ist die Frau, die achtsam  ist
für die Sorgen anderer und dabei auf sich selbst nicht vergisst. 

Diese Reihe könnte man beliebig fortsetzen.
Ich glaube, dass wir in der Frauenbewegung Jagerberg eine
ganze Reihe solcher „großer“ Frauen haben. Es ist nicht selbst-
verständlich, dass wir  uns bereits über Jahrzehnte verlässlich
in die örtliche Gemeinschaft einbringen, dass wir uns immer wie-
der Aktivitäten überlegen und organisieren und dass wir auch
innerhalb des Vereines gut miteinander umgehen. 
Gerne geben wir auch  Rechenschaft über unser Tun:
Der Kinderball 2018, unser Dauerbrenner, war wieder sehr gut
besucht. Der Palmsonntag war diesmal kalt und ungastlich, un-
sere treuen Gäste haben uns aber wieder einen schönen Er-
folg ermöglicht. Der Sommer bringt uns einen Ausflug nach
Mönchhof im Burgenland und die vereinsinterne Grillparty mit
unseren Partnern wird heuer von der Jagerberger  Gruppe aus-
gerichtet. 
Danke für die treue Mitarbeit meinen Frauen im Verein und ein
herzliches DANKE an Sie, liebe Leser, für Ihr Wohlwollen der
Frauenbewegung Jagerberg gegenüber.
Maria Prutsch, Obfrau 

Ortsgruppentag der Frauenbewegung Jagerberg mit 
Neuwahl
Die Frauenbewegungsortsgruppe Jagerberg hielt ihren Ortstag
mit Neuwahl im Beisein von Bezirksleiterin Petra Rauch ab. Ma-
ria Prutsch hatte bereits die Funktion der Ortsleiterin inne und
wurde nun einstimmig in ihrer Funktion wiederbestätigt. Unter-
stützt wird sie im neugewählten Vorstand durch ihre Stellver-
treterin Johanna Hirnschall sowie durch Schriftführerin Silvia

Nagl und Kassierin Ingeborg Scheucher. BZL Petra Rauch be-
dankte sich bei Ortsleiterin Maria Prutsch für ihren großen Ein-
satz und das besondere Engagement und wünscht auch dem
neugewählten Team für seine neue Funktionsperiode weiterhin
viel Freude, Schaffenskraft und ein erfolgreiches Wirken. Als
Ehrengäste konnten auch Bürgermeister Viktor Wurzinger und
Pfarrer Mag. Wolfgang Koschat begrüßt werden.
Maria Prutsch, Obfrau 
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Marktmusikkapelle JagerbergMarktmusikkapelle Jagerberg

Liebe Musikfreunde von Jagerberg!
Nach einer nur sehr kurzen Pause startete die Marktmusikka-
pelle Jagerberg heuer gleich wieder zu Beginn des Jahres in
die Probentätigkeiten, um sich auf die beiden musikalischen
Projekte im Frühjahr das Kirchenkonzert und die Konzertwer-
tung vorzubereiten.
Mittlerweile ist das Konzert im Rahmen der Heiligen Messe be-
reits zum Fixpunkt in der Fastenzeit geworden und es macht
uns Musikerinnen und Musikern immer wieder große Freude,
wenn ein so besonderer Ort für uns zum Konzertsaal wird.
Nach dem Kirchenkonzert am 17. März folgte dann der zweite
musikalische Höhepunkt: Die Marktmusikkapelle Jagerberg
nahm am 28. April in Fehring an der diesjährigen Konzertwer-
tung in der Wertungsstufe „B“ teil und konnte mit einem sehr
guten Ergebnis (88,66 von möglichen 100 Punkten) ihr Können
auf Bezirksebene eindrucksvoll unter Beweis stellen.
Wir freuen uns auch wieder neue Musikerinnen und Musiker in
unseren Reihen begrüßen zu dürfen: Ab diesem Sommer unter-
stützen uns die Jungmusikerinnen Anika Fuchs und Laura Roß-
mann aus Jagerberg auf der Querflöte, Yvonne Gruber aus Lu-

gitsch auf der Klarinette und Michael Brückler aus Ungerdorf
auf der Trompete.
Abschließend möchten wir schon jetzt auf eine unserer Veran-
staltungen im kommenden Jahr hinweisen: am 6. und 7. Sep-
tember 2019 findet wiederum ein großes Bezirksmusikertreffen
in Jagerberg statt. An diesem Wochenende werden uns die Mu-
sikkapellen des Musikbezirkes Feldbach sowie auch viele Mu-
sikerinnen und Musiker über die Bezirksgrenzen hinaus besu-
chen und wir freuen uns schon jetzt auf die Klangwolke über
Jagerberg und auf ein geselliges Beisammensein!
Sandra Brückler, Marktmusikkapelle Jagerberg

Theatergruppe JagerbergTheatergruppe Jagerberg

„Die Wilde Kathi“ hieß die diesjährige Komödie, die unsere The-
atergruppe zur Aufführung gebracht hat. Ein sehr lustiges Stück,
in dem es – wie so oft – um Liebesgeschichten und Heiratssa-
chen ging. In diesem Fall war „die wilde Kathi“ – gespielt von
Bettina Stoppacher – schwer zu bändigen, aber der Knecht Mi-
chel hat es schlussendlich doch geschafft, sie zur Heirat zu über-
zeugen.
Ich sage danke an meine Mitspieler und Mithelfer, die zum Ge-
lingen der heurigen Aufführungen beigetragen haben und wir

alle hoffen natürlich auch, dass Ihnen, liebes Publikum, unser
Stück gefallen hat und wir uns im nächsten Jahr wiedersehen.
Ein herzliches DANKE sagen wir dem Spar-Kaufhaus Riedl in
Jagerberg für die Abwicklung des Kartenvorverkaufes und an
all unsere Sponsoren, die uns in diesem Jahr finanziell unter-
stützt haben. Hier habe ich nochmals die Gelegenheit, unsere
diesjährigen Sponsoren namentlich anzuführen:
Friseurbetrieb Hair Cut Anita, 8091 Grasdorf 77; Malermeister
Kaufmann Patrick, 8091 Lugitsch 50; Kopriva Elektronik GmbH,
8083 Wetzelsdorf 59; Schaden Fenstersanierung, 8091 Jager-
berg 91; Tierarztpraxis Mag. Vet. Med. Willibald Jakob Som-
meregger, 8091 Jagerberg 77; Buschenschank Fam. Eder/Lind-
ner, 8091 Jahrbach 15; Möbelwerkstatt Griesbacher, 8082
Kirchbach 235; Rauchfangkehrermeister Kagerbauer Chri-
stoph, 8342 Gnas 152.
In diesem Sinne wünscht die Theatergruppe Jagerberg einen
schönen erholsamen Sommer und blicken mit Freude auf ein
Wiedersehen im nächsten Jahr.
Viktor Wurzinger
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Männergesangsverein JagerbergMännergesangsverein Jagerberg

Ende Jänner hat uns unser Sangesbruder Alois Veit zur Ge-
burtstagsfeier beim BS Stererbauer eingeladen. Seinen 70. Ge-
burtstag durften wir gemeinsam mit unserem Pfarrer und einer
Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr Zehensdorf feiern. Wir
wünschen dem Luis auf diesem Wege nochmals alles nur er-
denklich Gute und vor allem viel Gesundheit.
Dem Männergesangsverein ist es sehr wichtig, sich am kultu-
rellen Leben in Jagerberg aktiv zu beteiligen. So haben wir uns
bei der diesjährigen Play-Back-Show des Tennisvereines mit
ein paar Auftritten eingebracht und so glauben wir, nicht nur die-
se Veranstaltung damit unterstützt, sondern auch vielen Besu-
chern eine Freude bereitet zu haben.
Neben unserer Jahreshauptversammlung – die heuer beim BS
Krottmeier stattfand – und einer Messe für unsere verstorbe-
nen Mitglieder haben wir eine Maiandacht in der Kirche gestal-
tet und waren auch beim traditionellen Maisingen (diesmal beim
künftigen neuen Markplatz – auf der Kirchenstiege) dabei. Das
Maisingen in Verbindung mit dem Maibaumaufstellen fand un-
ter zahlreicher Teilnahme der Bevölkerung statt.

Anlässlich der 800-Jahr-Feier der Diözese Graz-Seckau, fand
auf der großen Bühne am Hauptplatz in Leibnitz die diesjähri-
ge Maiandacht der Kolping Jagerberg statt. Unter Mitwirkung
unseres Herrn Pfarrers und den Chören aus Jagerberg wurde
diese Andacht vor einer großen Besucheranzahl gefeiert.
Gemeinsam mit Kolping Jagerberg werden wir am 26. Oktober
2018 wieder den Wandertag abhalten und dürfen Sie schon jetzt
herzlichst dazu einladen.
Einladen möchten wir Sie auch zu einem Konzert des Männer-
gesangsvereines St. Peter a. O. in der Ottersbachhalle am
Samstag, den 01. Dezember 2018. Als Gastchor werden wir
uns mit einigen Liedern einbringen und hoffen, dass dieses Kon-
zert von vielen Jagerbergern besucht wird.
An dieser Stelle nutze ich auch die Gelegenheit und spreche
alle sangesfreudigen Männer an:
Der Männergesangsverein Jagerberg ist stets um gesanglichen
Nachwuchs bemüht. Ob jünger oder schon etwas älter, ob Te-
nor oder Bass: Jeder ist herzlichst eingeladen, sich unserer fröh-
lichen Gemeinschaft anzuschließen. Die Proben finden jeweils
am Freitag ab 19.30 Uhr im Probenraum (Medienraum/VS-Bi-
bliothek) statt. Kommt einfach zur nächsten Probe oder meldet
euch beim Chorleiter Karl Maric (0664/4640836), bei mir (Ob-
mann Viktor Wurzinger: 0664/5743454) oder bei einem unse-
rer Sangeskollegen. Deine Stimme fehlt!!!
Wir wünschen allen einen erholsamen Sommer und schöne Fe-
rien!
Viktor Wurzinger, Obmann

Auf Bundesebene – aber auch für die Wirtschaft Jagerberg re-
levant – gab es kürzlich die Angelobung von Wirtschaftsbund-
direktor Dr. Harald Mahrer  zum Präsidenten der Wirtschafts-
kammer Österreich. Dr. Mahrer tritt damit die Nachfolge von
Christoph Leitl an, der diese Funktion über viele Jahre ausge-
übt hat. Der neue Präsident ist ein anerkannter Fachmann für
Wirtschaftsfragen und es wird in den nächsten Jahren bestimmt
genügend Herausforderungen für ihn  geben. 
Wirtschaftsschau Jagerberg – beim GH. Kaufmann
Auf Ortsebene – aber weit über die Gemeindegrenzen hinaus
relevant – findet heuer am 1. und 2. September die 2. Wet-
zelsdorfer Wirtschaftsschau statt. Initiative und Organisation lie-
gen wieder in den Händen von Richard Kaufmann vlg. Siegl,
der schon vor zwei Jahren bewiesen hat, dass er eine derarti-
ge Großveranstaltung erfolgreich durchführen kann. Die Wirt-
schaft Jagerberg ist stolz auf diese heimische Leistungsschau
und lädt die Gemeindebevölkerung zum Besuch der Veran-
staltung ganz herzlich ein.
Wirtschaft und Arbeitnehmer mit Sozialkompetenz haben
Zukunft
Das Erscheinen der vorliegenden Gemeindezeitung liegt zeit-
lich nahe am Schulschluss und da sind ein paar Gedanken zum
Lernen im Allgemeinen angebracht. Viele junge Menschen -
auch bei uns in Jagerberg - haben in diesen Tagen ihre Schul-
laufbahn beendet und setzen ihre ersten Schritte auf den Ar-
beitsmarkt. In der Schule wurde ihnen fachliches Spezialwis-

sen vermittelt, das sie nun möglichst rasch und hoffentlich gut
bezahlt umsetzen können. Schaut man sich die Stellenanzei-
gen an, so scheint es jedoch, dass das Fachwissen selbstver-
ständliche Voraussetzung ist, und dass die Betriebe in erster Li-
nie Mitarbeiter suchen, die Sozialkompetenzen wie 
Teamfähigkeit, vernetztes Denken, gutes Auftreten, Men-
schenkenntnis und Kundenorientierung aufweisen können. Da-
bei sollen sie flexibel und belastbar sein. Und weil man all die-
se Dinge in der Schule nicht wirklich lernen kann, haben
diejenigen den Startvorteil, die schon in der Kinderstube gelernt
haben, eigenverantwortlich zu handeln. Es steckt zumindest ein
Körnchen Wahrheit im alten Sprichwort: „Was Hänschen nicht
lernt, lernt Hans nimmermehr.“
Auf jeden Fall ist allen Berufseinsteigern zu wünschen, dass sie
außer einer soliden Lebensgrundlage auch Freude und Erfül-
lung in ihrer Arbeit finden.
Die Gewerbetreibenden von Jagerberg
Anton Schaden, Obmann d. Wirtschaftsbundes

Wirtschaftsbund Wirtschaftsbund 
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Seniorenbund – Ortgruppe JagerbergSeniorenbund – Ortgruppe Jagerberg
Liebe Mitglieder und Freunde des Seniorenbundes!

Das erste Halbjahr 2018 ist wahrscheinlich schneller vergan-
gen als es manch einem von uns lieb gewesen ist. Aber wir wa-
ren alle mit so viel Elan und Freude bei allen Dingen die unse-
ren Seniorenbund betrafen dabei und so konnten wir wieder
viele schöne Stunden gemeinsam verbringen. Denn wie heißt
es so schön: „Schöne Tage – nicht trauern, dass sie vergangen
– freuen, dass sie gewesen!“
Mit Freude und Stolz können wir berichten, dass es jetzt neben
unserer Wander- und Turngruppe auch eine Singgemeinschaft
unter der Leitung von Hermi Kessel gibt. Aber nicht nur das ge-
meinsame Singen lässt unsere Herzen höher schlagen, auch
die wunderschönen Tagesausflüge führen uns als Gemein-
schaft immer enger zusammen. Wir wollen unsere Gemein-
schaft und unseren Spaß, den wir als Gruppe haben auch hin-
austragen und hoffen, dadurch den einen oder anderen
neugierig zu machen und dazu zu bewegen, unserem Verein
beizutreten.

Unser erster Ausflug führte uns in die Landeshauptstadt Graz
zum Puchmuseum. Bei vielen unserer – vor allem männlichen
– Mitglieder kamen Erinnerungen hoch an das erste „Puchmo-
perl“ oder das erste „Puchauto“, das sich manch einer damals
kaufte. Nach dem gemeinsamen Mittagessen verbrachten wir
den Nachmittag bei der Familie Parz – Harmonika-Erzeugung.

Der nächste Ausflug führte uns über die blühende Apfelstraße
nach Puch. Unterwegs machten wir einen Stopp in Weizberg
und das Mittagessen nahmen wir beim Schnitzelwirt auf dem
Kulm ein. Bei wunderschönem Wetter genossen wir den Pano-
ramablick über die Südoststeiermark. Danach fuhren wir noch
zum Stubenbergsee. Den wunderschönen Tag ließen wir in ei-
nem Buschenschank ausklingen.

Mit unserem Herrn Pfarrer Mag. Wolfgang Koschat feierten wir
anlässlich unserer Seniorenwallfahrt im Stift Admont eine heili-
ge Messe. Diese Messe wurde von der Singgemeinschaft des
Seniorenbundes umrahmt. Auf der Heimfahrt am Nachmittag
entlang des Ennstales besuchten wir den Bergsteigerfriedhof. 
Außerdem hat unsere Singgemeinschaft am 13. Mai 2018 die
Pilgermesse in Frauenberg gesungen.
Am 20. Juni 2018 traten wir unsere 4-Tages-Fahrt ins wunder-
schöne Salzkammergut an. Unser Programm umfasste unter
anderem den Traunsee, den Wolfgangsee, Hallstatt, Bad Ischl,
Gmunden (Besuch der Gmundner Keramik), Schloss Orth, St.
Gilgen, den Schafberg. Über die Gosau, entlang der Salzbur-
ger Dolomitenstraße sind wir am 4. Tag nach Hause gefahren.
Der Seniorenbund Jagerberg wünscht der gesamten Pfarrbe-
völkerung einen wunderschönen und erholsamen Sommer!
Milli Groß



Seit nunmehr 8 Jahren veranstaltet der ÖKB sein traditio-
nelles Pistolenschießen mit der Waffe Glock, immer am letz-
ten Wochenende im Mai.
Auch heuer trafen sich 352 Teilnehmer bei den Sportschüt-
zen Jagerberg. Eine Rekordbeteiligung, die wohl nicht so
schnell überboten werden kann. Außerdem waren 49% der
Teilnehmer unter 45 Jahren, was auf ein besonderes Inter-
esse seitens der jüngeren Generation hinweist.
Nicht nur Quantität, sondern auch Qualität trafen sich an der
Spitze der Siegerlisten, wobei die Mannschaftswertung mit
dem ÖKB Jagerberg besonders auffiel.
Alle 4 Teilnehmer kamen auf 855 von möglichen 900 Punk-
ten.
1. Platz Mannschaft Jagerberg (Erich Kaufmann, Herbert Dil-
linger, Bernhard Gutmann, Gottfried Pivec)
8. Platz Mannschaft Jagerberg II
Von 78 Mannschaften

Auch der exzellente Einsatz von den Mitgliedern des SSV Jagerberg und einigen renommierten ÖKB-Mitgliedern als Schieds-
richter und Aufsicht wurde gut aufgenommen. Vielen Dank im Nachhinein an alle Helfer.
Zur Siegerehrung waren folgende Ehrengäste anwesend:
Landesabgeordneter Franz Fartek, Bundesrat Martin Weber, Bürgermeister Viktor Wurzinger, Superior Mag. Wolfgang Koschat,
ÖKB-Vizepräsident Johann Harrer, Landessportreferent Stani Strgar, GfBO Schneider(Feldbach) und BOStv Kaufmann (Leibnitz)
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ÖKB-JagerbergÖKB-Jagerberg

Mit der Jahreshauptversammlung beginnt traditionell das Ver-
bandsjahr des Kameradschaftsbundes Jagerberg, wozu heuer
48 Kameraden zum Kirchgang mit anschließendem Totenge-
denken angetreten sind. Kommandant Johann Josl wurde mit
einer Landesauszeichnung geehrt. Zur goldenen Hochzeit gra-
tulierten 10 Kameraden unserem langjährigen Kassier Karl
Resch und seiner Gattin Anni. Beim Bezirkskegeln in Feldbach,
das KK-Schießen vom OV-Trautmannsdorf sowie in Kornberg
die Bezirksmeisterschaft STG 77 konnten vordere Plätze er-
reicht werden. Jagerberger Kameraden nützten wieder den
Heimvorteil, bei der ausverkauften Landesmeisterschaft 
PISTOLE GLOCK vom 25. bis 27. Mai um das Einzel sowie die
Mannschaftswertung zu gewinnen. Ein fixer Termin ist immer
das Ausrücken zur Gedenksteinfeier am Poppendorfer Berg so-
wie die Bezirkstreffen, diesmal in Paldau und Eichfeld. Das Lan-
desfahnen-Treffen in Lebring mit 118 Fahnen war sehr beein-
druckend. Mit der Begehung des ÖKB Bezirksvorstandes vor

Ort sind die Vorbereitungen für das zweite Bezirkstreffen am 25.
und 26. August voll angelaufen. 
Unser Programm:
Samstag, 25. August:
Ab 18.00 Uhr Empfang der Kameraden 
18.45 Uhr Flaggenparade und anschließende Feldmes-
se mit Totengedenken am Kriegerdenkmal.
Die gesamte Pfarrbevölkerung ist dazu herzlichst eingeladen.
Sonntag, 26. August:
Empfang der Kameraden
09.30 Uhr Abmarsch mit Defilierung zur Pfarrkirche so-
wie Festakt und Festgottesdienst gefeiert von Herrn Landes-
kurat Pfarrer Mag. Wolfgang Koschat.
Für zahlreichen Besuch am neu gestalteten Festplatz würde
sich der ÖKB sehr freuen! 

Alois Schober, Obmann

Sportschützenturnier - RekordbesuchSportschützenturnier - Rekordbesuch
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SC Kernölbuam/dirndln JagerbergSC Kernölbuam/dirndln Jagerberg
Unser Club „Kernölbuam Jagerberg“ startete dieses Jahr mit
neuem Vorstand und voller Elan durch!
Die Funktion des Obmannes hat Josef Nagl jun. aus Grasdorf
übernommen und wird bei seiner Tätigkeit von Nicole Rappold
aus Hamet unterstützt. 
SC bedeutet Sportclub, diesem Motto wollen wir treu bleiben!
So starteten wir 2018 mit einem Go-Kart Rennen ins neue Jahr,
welches für alle Teilnehmer sehr amüsant war. Der Wandertag
im Mai und die Draisinenfahrt im Juni stärkten ebenfalls den Zu-
sammenhalt in unserem Verein. Unsere sportlichen Mädels
überwinden sich sogar das eine oder andere Mal um eine Klet-
terwand zu erklimmen. Bei all den sportlichen Aktivitäten darf
natürlich auch die Gemütlichkeit nicht zu kurz kommen! Des-

halb treffen sich unsere Dirndl’n und Buam immer wieder ger-
ne bei einer Buschenschank-Jause, zum Kastanienbraten oder
zum Grillen.
Selbstverständlich werden wir auch dieses Jahr wieder mit ei-
genem Stand beim Notburga-Kirtag vertreten sein und freuen
uns schon sehr darauf, euch bei uns begrüßen zu dürfen!
Neue Gesichter sind jederzeit herzlich willkommen und dürfen
sich gerne bei unseren Mitgliedern persönlich oder über unse-
re Facebook-Seite „Kernölbuam Jagerberg“ melden. 

Robert Eder 
(Schriftführer) 

ESV-WetzelsdorfESV-Wetzelsdorf

Knapp war es beim diesjährigen Gasthaus- und Buschen-
schankturnier Ende März: Mit insgesamt vier Siegen setzte sich
die Mannschaft des Buschenschanks Faßwald Ackerbauer, vor
die Mannen des Gasthauses Niederl (Unterauersbach) durch.
Platz drei und vier wurde von den Lokalmatadoren umkämpft,
das Team des Gasthauses Kaufmann schlug den Buschen-
schank Krottmeier mit nur einem Punkt. Auf den weiteren Rän-
gen befanden sich der Buschenschank Perner, Giebljosl, und
das Team vom Cafe & Restaurant Neptun. Christian Pfeifer
nahm es gelassen. Es war sein Abschiedsturnier als Gastwirt
des Cafe Neptun - er wird sich beruflich leider neu orientieren.
Ihm wurde im Namen des ESV-Wetzelsdorf Dank und Aner-
kennung für seine Treue bei den vielen Turnieren und seine
Unterstützung des Vereines ausgesprochen.
Die Mannschaft des BS - Ackerbauer musste das Turnier ge-

winnen. Unter den Schützen war Peter Neubauer aus Glojach.
Er darf sich zweifacher Europameister in seiner Jugendklasse
nennen. Seine ersten Berührungspunkte mit dem Eisstock hat-
te er beim ESV-Wetzelsdorf.
Die Besten im Bezirk!
Bei der diesjährigen Bezirksmeisterschaft wurden wir zum er-
sten Mal Bezirkssieger! Erwin Schlögl, Walter Wurzinger, Karl
Jan, Franz Ladler und Konstantin Ladler haben es den Mann-
schaften aus dem Bezirk gezeigt und den Bezirkssieg heimge-
bracht. 
Beim Aufstieg in die Gebietsmeisterschaft gab es einen Wech-
sel in der Mannschaft. Karl Jan, Franz Ladler, Armin Trummer,
Konstantin Ladler und Erwin Groß konnten sich jedoch auch bis
ins Finale vorkämpfen, bevor für unsere Mannschaft Schluss
war. So wurde der Name Wetzelsdorf bei Jagerberg heuer erst-
mals ganz nach oben gebracht.
4. August – Termin vormerken!
Flutlicht-Straßenturnier mit Dämmerschoppen!
Jeden ersten Samstag im August haben wir unser Straßentur-
nier – heuer am 04. August. Unser Straßenturnier wird heuer
zum zweiten Mal als Flutlichtturnier ausgetragen. Dieses Ex-
periment ist im Vorjahr sehr gut gelungen, alle Schützen waren
hellauf begeistert.
Gleichzeitig gibt es an diesem Tag unseren Dämmerschoppen.
Wir laden Sie ein: Verbinden Sie einen lustigen Besuch beim
Turnier und feuern Sie die über 20 teilnehmenden Mannschaf-
ten auf den unterschiedlichen Bahnen an. Anschließend kön-
nen Sie sich bei uns in der Stocksporthalle bei köstlichen Grill-
spezialitäten stärken und den Abend ausklingen lassen.
Erwin Groß, Obmann
Obmann ESV-Wetzelsdorf
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Ehrungen Ehrungen (30. November 2017 bis 01. Juli 2018)

Nochmals alles Gute...Nochmals alles Gute...
Diamantene Hochzeit

Tropper Josef u. Maria, Jahrbach

Goldene Hochzeit

Leber Rudolf u. Irmgard, Hamet

85. Geburtstag

Eder Anna, Wetzelsdorf

Goldene Hochzeit

Sundl Johann u. Erika, Ungerdorf

Goldene Hochzeit

Resch Karl u. Anna, Wetzelsdorf

85. Geburtstag

Kaufmann Rosa, Lugitsch
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Ehrungen Ehrungen (30. November 2017 bis 01. Juli 2018)

... und viel Gesundheit... und viel Gesundheit
85. Geburtstag

Trummer Pauline, Wetzelsdorf

80. Geburtstag

Maierhofer Franz, Pöllau

80. Geburtstag

Decker Maria, Ungerdorf

85. Geburtstag

Krenn Stefanie, Jagerberg

80. Geburtstag

Lackner Henriette, Jagerberg

85. Geburtstag

Kaufmann Alois, Wetzelsdorf
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Ehrungen Ehrungen (30. November 2017 bis 01. Juli 2018)

80. Geburtstag

Theurer Erwin, Wetzelsdorf

80. Geburtstag

Kaufmann Frieda, Oberzirknitz

80. Geburtstag

Schober Maria, Jagerberg

Nochmals alles Gute und viel GesundheitNochmals alles Gute und viel Gesundheit

Todesfälle Todesfälle (30. November 2017 bis 01. Juli 2018)

Hirschmugl 
Heinrich

Jagerberg
geb. 1925

verst. 30.11.2017

Resch 
Johann

Grasdorf
geb. 1922

verst. 15.12.2017

Waidinger 
Anna

Wetzelsdorf
geb. 1940

verst. 06.02.2018

Niederl
Margaretha
Oberzirknitz
geb. 1937

verst. 25.02.2018

Fruhwirth 
Anna

Jahrbach
geb. 193

verst. 28.05.2018

Lückl 
Adolf

Ungerdorf
geb. 1938

verst. 10.06.2018

Augustin 
Richard
Grasdorf

geb. 1942
verst. 23.06.2018



Vom Baufortschritt bei der
unterirdischen Schießanlage
konnte man sich beim Grill-
fest Anfang Juli überzeugen.
Derzeit wird an der Außenan-
lage gearbeitet. Mit der In-
stallation der „Schießtechnik“
wurde bereits begonnen. Ei-
ne Benützung der neuen 100-
Meter-Stände soll noch heuer im Oktober möglich sein. Die offizielle
Eröffnung erfolgt im Jahr 2019.
Wie wichtig der Sportschützenverein Jagerberg für unsere Ge-
meinde ist, lässt sich an der Mitgliederzahl erkennen. Mittlerweise
zählt der Sportschützenverein ca. 980 Mitglieder, Tendenz steigend.
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Wir gratulieren sehr herzlich und wünschenWir gratulieren sehr herzlich und wünschen
weiterhin viel Erfolg ...weiterhin viel Erfolg ...

Frau Julia M. Riedl aus Jahrbach 2 hat im
Sommer 2017 ihren Master in Physik mit
Schwerpunkt Astrophysik an der Karl-Fran-
zens-Universität in Graz in Mindeststudien-
zeit mit Auszeichnung abgeschlossen. Auf-
grund ihrer hervorragenden Leistungen
erhielt sie ein Stipendium für ihre Masterar-
beit. Seit Oktober 2017 forscht Frau Julia M.
Riedl MSc im Zuge ihres PhD (Doktor) der
Mathematik an der KU Leuven in Belgien
mit Hilfe von Simulationen an Wellen in der
Sonnenatmosphäre. Wir wünschen Ihr für
die Zukunft weiterhin alles Gute.

PS: Liebe Leser, wir laden Sie abermals ein, beim Gemeindeamt Mel-
dung zu machen bzw. ein Foto abzugeben, wenn Sie – oder je-
mand aus Ihrer Familie oder Ihrem Freundeskreis – eine Berufs-
oder Lehrausbildung erfolgreich abgeschlossen hat. Auch ande-
re private oder berufliche Auszeichnungen drucken wir gerne ab.
Das kann auch eine schöne Überraschung für Ihren Angehörigen
werden! Wir sind jedoch darauf angewiesen, dass SIE uns Mel-
dung machen, dass SIE uns Fotos bringen  -  wir können beim
besten Willen nicht alles wissen, haben Sie Verständnis! Herz-
lichen Dank im Voraus.

Kapelle Gritschuster inKapelle Gritschuster in
Pöllau gesegnet!Pöllau gesegnet!

Im Gedenken an viele treue
Weggefährten in seinem Le-
ben, im Besonderen an seine
Eltern und Großeltern, hat Herr
Dietmar Plöbst bei seinem An-
wesen in Pöllau, vlg. Gritschu-
ster, eine kleine Kapelle errich-
tet.
Herr Pfarrer KR Mag. Wolfgang
Koschat konnte die Kapelle am
Nachmittag des 1. Mai d.J. ein-

weihen. Neben Herrn Pfarrer konnte Herr Plöbst außerdem Herrn
Bürgermeister Wurzinger, den Kirchenchor Jagerberg, ein Quartett
der Marktmusikkapelle Jagerberg sowie zahlreiche Gäste begrü-
ßen.

SportschützenvereinSportschützenverein
JagerbergJagerberg

Geburten Geburten (30. November 2017 bis 28. Juni 2018)

Pock Sebastian Mario, Jagerberg Trummer Charlotte Luisa, Jagerberg
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Sudy Valentina, Jagerberg

Maier Tobias & Elias, Oberzirknitz

Langbauer Raphael , Grasdorf

Suppan Fabian, Ungerdorf

Klein Anna, Lugitsch

Prisching Fabian, Wetzelsdorf

Eder Luisa Anna, Lugitsch

Geburten Geburten (30. November 2017 bis 28. Juni 2018)

Impressum: Herausgeber: Marktgemeinde Jagerberg, Erscheinungsort und Verlagspostamt: Jagerberg
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Viktor Wurzinger, Auflage: 750 Stück, Druck: Marko, Leitring
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Lebenskultur
Fest

1. JAGERBERGER

Sonntag,
19. August 2018 ab 9 Uhr
Segnung des Marktplatzes und der Notburga-Statue 

Heilige Messe in der Pfarrkirche mit musikalischer Gestaltung von der Marktmusikkapelle Jagerberg

Anschließender Festzug zum neu gestalteten Marktplatz

Fanfare der Marktmusikkapelle Jagerberg

Begrüßung Bürgermeister Viktor Wurzinger

Die Sage von Jagerberg - gespielt von den Volksschulkindern

Festansprache Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer

Segnung des Marktplatzes und der Notburga-Statue

Marktmusikkapelle und Männergesangsverein spielen und singen das „Jagerberger-Lied“

Abschluss mit der Landeshymne

danach kulinarisch-musikalischer Frühschoppen
Es gibt Jagerberger Turopolje, Nagl´s Wertschätzung, Käse vom Milchhof Hofstätter, 

Mehlspeisen und Kaffee der Frauenbewegung, Jagerberger BIO-Wein vom 

Weinhof Totter, Weine vom Weinhof Fasswald, Säfte und Schnäpse vom Hirnschall.

Programm:

  



Ihnen allen erholsame Ferien,
einen schönen Urlaub oder auch
bestmögliche Erholung zu Hause,

damit Sie wieder mit viel Kraft
ans Werk gehen können!

Für die Marktgemeinde Jagerberg:
Viktor Wurzinger


